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Stammbaum Esel 
(die Zweige der Familie in Schramberg und Umgebung 

sowie in Beffendorf und Bochingen 
bis ins 19. Jahrhundert) 

 
 

Vorbemerkung 
 
Der Familienname „Esel“ ist zumindest in Deutschland heute praktisch verschwunden. Die 
Familie ist aber nicht etwa ausgestorben. Vielmehr ist sie im 19. Jahrhundert an 
verschiedenen Orten umbenannt worden – z. B. in „Essele“, „Eisberg“ oder „Etter“. Grund 
war natürlich die abwertende Assoziation mit dem Namen des störrischen Lasttiers.  
 
Frühe Namensträger gab es übrigens nicht nur in der Schramberger Gegend, sondern an 
vielen Orten im deutschen Sprachraum. Einen Eindruck davon vermittelt die Suche bei 
www.familysearch.org. 
 

Erste Generation 
 

1. NN Esel 
 Namentlich nicht bekannter mutmaßlicher Stammvater der Esel im Schramberger Raum. Dass Conrad und 

Georg tatsächlich Brüder sind, ist nicht belegt. 
    Kinder: 
    2. i. Conrad Esel * ca. 1530. 
    3. ii. Georg Esel * ca. 1535. 

Zweite Generation 
 

2. Conrad („Cunrat“) Esel, * ca. 1530, † ca. 1575 in Sulgen. 
 Lebensdaten nur geschätzt. Conrad ist 1578 tot. Jacob Hültprandt und Clauß Güntter als geordnete Vögt 

Cunrat Essels zwayer Chinder geben Schatzung (Amtsrechnung der Herrschaft Schramberg (AR) 1578, Bl. 
113). Die Namen der Kinder fehlen. Sterbejahr um 1575 nur vermutet. 

 Sicher ist die Verbindung des Conrad mit dem gleichnamigen Sohn nicht. Im Urbar ist nur von einem Conrad 
Esel die Rede, als Nachfolger des Georg Hildbrand. Also muss der jüngere Conrad gemeint sein, denn dieser 
war mit einer Hildbrand-Tochter verheiratet. 

    Kinder: 
    4. i. Conrad Esel * ca. 1560. 
    5. ii. Hans Esel * ca. 1572. 
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3. Georg Esel, * ca. 1535 (kath.), Beruf Bauer (Kirnbach). 
 Im Urbar des Rochus Merz, Bl. 52R, heißt es: „Von dem Gueth und der Mühle im Kürnbach, so vor Theus 

Lehemann und etwa Bastian Henckelmann inngehabt ... / gibt jetzt Michel Seckinger, der Alt / geben jetz Jacob 
Seckinger und Georg Eßel, Gebrüder [also Halbgeschwister] / gibt jetzt Georg Esel / gibt jetzt die 
hinderlassene Wittib / gibt jetzt Simon Esel / gibt jetzt Stoffel Esel / gibt jetzt Bartle Flaig / gibt jetzt Hanß Fleig.“ 

 Georg lebt noch 1578, er ist - als „Yeörg Essel“ und zusammen mit Gallus Burgbacher - „verordneter Vogt“, 
also Pfleger der hinterlassenen Tochter Agatha des Gallus Grießhaber. Zusammen mit Hanns Landprecht ist er 
im selben Jahr Pfleger der hinterlassenden Kinder des Hans Storz. 

 Lebensdaten nur geschätzt. 
    Kinder: 

i. Mathias („Theis“) Esel, * ca. 1560 (kath.), † nach 1588 
1588 in einer Heiligenrechnung genannt. Zuordnung zum mutmaßlichen Vater ist spekulativ. 

      ii. Conrad Esel, * ca. 1565 (kath.), † 1608 in Mariazell, Beruf Bauer (ebd.). 
Verbindung des Conrad Esel mit dem mutmaßlichen Vater Georg im Kirnbach ist rein 
spekulativ. Conrad war sehr wahrscheinlich verheiratet, einen konkreten Beleg gibt es aber 
nicht. Er ist zum einen bekannt aus einer Amtsrechnung, zum anderen aus dem Urbar-Eintrag 
zu einem Hof in Mariazell: Amtsrechnung (AR) 10. August 1608, Bl. 16 (22): Der Leibfall des 
verstorbenen leibeigenen Connrat Eßel zu Marienzell wird bezahlt. Im Urbar (fol. 155) ist er 
Nachfolger des Martin Styn (Stein) auf einem Hof „Im Dorff zue Marienzell“. Er scheint an 
einen Jörg Langenbach übergeben zu haben. Es ist also nicht auszuschließen, dass er keine 
männlichen Nachkommen hatte. 

    6. iii. Simon Esel * ca. 1570. 

Dritte Generation 
 

4. Conrad Esel, * ca. 1560 in Sulgen (kath.), † vor 1621, Beruf Bauer (Sulgerberg), 
Lehensträger auf „Hannß Hildbrandts Lehen“. 
oo ca. 1585, Margretha Hildenbrand, * ca. 1562 auf dem Sulgerberg, Sulgen (Tochter 
von Georg („alt“) Hildbrandt), † nach 1621, Beruf Bäuerin (Sulgerberg). 

 Im Urbar des Rochus Merz, fol. 61 (Lehen auf dem Sulgerberg), heißt es: „Gibt jetzt Conrad Esel / Jezo Marx 
Langenbach / [Nachtrag] Jezo Theiß Esell / Jezo Hannß Esell sein Sohn“. Man kann wohl davon ausgehen, 
dass Theiß Esel der Sohn des Conrad ist. Marx Langenbach scheint der zweite Ehemann der Witwe des 
Conrad Esel gewesen zu sein. Schließlich heißt es im Urbar, 62R, das ein anderes Lehen auf dem Sulgerberg, 
nämlich das sogenannte „Blancken Lehen“ beschreibt: „Jetzo Conrad Esel und nach Ihme sein Hinterlaßene 
Wittib Margretha Hildenbrandin, jezo Marx Langenbach...“. Auch dieses Lehen geht von Conrad auf Theuß 
über, der es wiederum an seinen Sohn Hans abgibt. Vorgänger auf diesem Lehen war aber nicht Georg 
Hildtbrand bzw. Thoma Pfundstein, sondern Peter Pfaff und vor diesem Georg Pfundstein.  

 Geburtsdaten nur geschätzt. Margaretha Hildbrand ist 1578 noch minderjährig (Pflegschaft). 
Da sie zusammen mit Conrad Esel auf „Hannß Hildbrandts Lehen“ sitzt und als direkter Vorgänger auf dem Hof 
„Georg Hildbrandt uff dem Sulger Berg“ genannt wird, dürfte sie Tochter des Georg und Enkelin des Hans 
Hildbrandt sein. Vgl. auch, dass ein Jacob Hültprandt zusammen mit Clauß Güntter 1578 als Pfleger der Kinder 
des alten Conrad Esel auftritt (also dem mutmaßlichen Vater des jüngeren Conrad) - vielleicht ein Onkel der 
Margaretha. Es gab also wohl schon vor der Heirat von Conrad Esel mit Margretha Hildenbrand enge 
Beziehungen zwischen den Esels und den Hildenbrands. 

 Conrad ist 1621 tot, seine Ehefrau Margaretha stirbt nach ihm. Sie scheint nach dem Tod des Conrad den 
Marx Langenbach geheiratet zu haben, der den Hof zeitweise übernahm. AR 1621, Bl. 9 (8): „Marx 
Langenbach, zuvor Conradt Eßel uffm Sulgen und sein Wittib Margaretha Hiltbrandin, zahlt Bodenzins.“ Der 
Hof ging dann über auf den Sohn erster Ehe Theuß Esel. 

    Kinder: 
i. Gertrud Esel, * ca. 1588, † in Sulgau. 
 oo Martin Küfer, * ca. 1585, † in Sulgau. 

Verbindung mit dem mutmaßlichen Vater Conrad ist reine Spekulation, Geburtsjahr nur 
geschätzt. Vgl. Leibeigenenbuch der Herrschaft Schramberg 1656 (LEB 1656), S. 6 [Orig. 4b]: 
„Martin Kueffer Weib Gertrud Eßlin, ist aigen [Nachtrag: Ist gestorben und gefahlt worden], 
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haben ein Tochter nahmens / [+] Anna, [ist gestorben und gefahlt worden] ist mit Caspar 
Langenbacher zum Hof verheurathet, wie bey den Außaigenen fol. __ zu ersehen.“ 

    7. ii. Matheis („Theis“) Esel * ca. 1605. 
 
5. Hans Esel, * ca. 1572 in Sulgen (kath.), † ca. 1640 auf dem Sulgerberg, Sulgen, Beruf 

Bauer (ebd.). 
 Hans sitzt auf einem Hof auf dem Sulgerberg. Hofvorgänger ist Hannß Moßmann, zu dem keine 

verwandtschaftliche Beziehung herstellbar ist. Nachfolger auf dem Hof ist Georg Esel, dann „Hans Esel, der 
Sohn [des Georg]“. Eva und Hans Georg sind belegbar Geschwister (LEB 1656). Der mutmaßliche Sohn 
Mathias ist spekulativ. Er ist im LEB nicht zusammen mit Eva und Hans Georg genannt. Wenn er denn ein 
Sohn des Hans ist, könnte er auch aus einer möglichen zweiten Ehe stammen.  

 Geburtsjahr nur geschätzt. Todesjahr muss vor 1644 liegen („Hannß Eßel seelig“). Er scheint aber 1632 noch 
zu leben, jedenfalls wird er da in einer AR noch als „Hanns Esel von Sulgen“ (ohne „selig“ o.ä.) genannt. Auch 
im März 1637 ist er noch bei einer Holzlieferung genannt. 

    Kinder: 
      i. NN Esel, * ca. 1610 in Sulgen (kath.) 

o-o Jacob Mick, * ca. 1608 (kath.). 
AR 1632, Bl. 151: „Jacob Mickh hat der Tochter [NN] des Hanns Esel von Sulgen ein 
uneheliches Kind erzeugt und wird deswegen bestraft.“ - Vielleicht ja schlicht identisch mit der 
Eva Esel. 

      ii. Eva Esel, * ca. 1612 auf dem Sulgerberg, Sulgen (kath.), † in Dunningen. 
oo Hans Mayer, * ca. 1610 in Dunningen (kath.), † ebd. 

    Geburtsjahr nur geschätzt, letztes Kind 1656. Sie „hat den Mayer zu Thonningen“ (LEB, S. 5). 
AR 1644, Bl. 30: Hans Georg Esel hat Hannßen Mayern von Tunningen sein von Hannß Eßel 
seelig ererbtes Hofgueth verkauft. Fall 62 fl. 

    8. iii. Johann Georg Esel * ca. 1616. 
    9. iv. Mathias („junioris“) Esel * ca. 1623. 
 
6. Simon Esel, * ca. 1570 im Kirnbach bei Hardt, Schramberg (kath.), † nach 1621, Beruf 

Bauer (Kirnbach). 
Seine erste Ehefrau, namentlich nicht bekannt, starb 1598 (AR, Bl. 10: Die Hausfrau des Simon Eßel im 
Kurnbach ist todts verfahren, der Mann zahlt den Todtfall mit 9 fl. 30 x.). Aller Wahrscheinlichkeit nach heiratete 
er erneut. Er scheint 1621 noch zu leben. In der AR 1621, Bl. 11, heißt es: „weil er Rotenmünsterisch“, er war 
also ein Rottenmünsterischer Leibeigener. Verknüpfung mit den mutmaßlichen Kindern Salome, Eva und Adam 
nicht gesichert. 

    Kinder: 
      i. Eva Esel, * ca. 1600 (kath.), † auf dem Wangerhof, Friedrichsberg, Hardt, 

Beruf Bäuerin. 
(1) oo (kirchlich) ca. 1627, Christian Günter, * ca. 1602 auf dem Wangerhof 
(kath.) (Sohn von Michael Günter), † ebd., Beruf Bauer (ebd.). 
(2) oo Martin Cammerer, * ca. 1610 (Sohn von Jakob Cammerer) (kath.), † 
auf dem Wangerhof, Beruf Bauer (Kirnbach und Wangerhof). 
Sie ist nach Schramberg leibeigen. Wird im LEB 1656 als „56 Jahr“ genannt, daraus 
Geburtsjahr errechnet. Als Vater – Simon Esel ist nur eine Vermutung – kommt evtl. auch 
Conrad Esel in Mariazell in Frage.     

    10. ii. Stoffel Esel * ca. 1603. 
    11. iii. Adam Esel * ca. 1605. 
      iv. Salome Esel, * ca. 1610 (kath.), † nach 1656 in Mariazell. 

(1) oo Gall Neff, * ca. 1600 in Mariazell (kath.) (Sohn von Michel Neff und 
Anna Hangst), † ca. 1635 ebd., Beruf Bauer und Lehensträger (ebd.). 
(2) oo Martin Müller, * ca. 1617 (kath.), † nach 1656 in Mariazell. 
Sie ist nach Schramberg leibeigen. Verbindung mit dem ersten Ehemann nur vermutet. Sicher 
ist, dass sie mit einem Neef verheiratet war und dass sie 1656 einen 22-jährigen Sohn 
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namens Bartle Neph hat (LEB, Bl. 105 [Orig. 52a]). Sie ist 1656 46 Jahre alt (LEB), geb. err. 
1610. Damit kann sie praktisch nicht die Tochter des 1608 in Mariazell verstorbenen Conrad 
Esel sein. 

    LEB 1656, S. 105 [Orig. 52a]: „Martin Müller [39], ist sambt seinem Weibe Salome Eßlin [46] 
aigen, haben 4 Khünder: Bartle Neph [22], ein Sohn vom vorigen Mann / jetziger Ehe: Jacob 
[16], im Stab verheurathet / Maria [12] +, ledig gestorben / Eva [9] / Melchior [7], ein Schmidt, 
wandert.“ 

Vierte Generation 
 

7. Matheis („Theis“) Esel, * ca. 1605 auf dem Sulgerberg (kath.), † 7-Okt-1669 ebd., Beruf 
Bauer und Kirchensenior (Sulgen). 
(1) oo NN. 
(2) oo ca. 1635, Agathe Rechberger, * ca. 1612 in Schramberg (kath.) (vermutlich 
Tochter von Andreas Rechberger), † ca. 1648 auf dem Sulgerberg. 
(3) oo ca. 1649 in Sulgen, Lucia Ginter, * ca. 1629 (kath.), † 21-Jan-1697 auf dem 
Sulgerberg 
Er ist leibeigen (LEB, S. 2). Lt. Eintrag im Sterberegister Sulgen „Praef. Eccl. Sulgensis abm Sulgerberg“, also 
so etwas wie ein Kirchensenior.  

 Seine dritte Ehefrau Lucia Ginter stirbt lt. Kirchenbuch Sulgen als „ vidua, 57 annorum, Mathiae Esel abm 
Sulgerberg uxor“ (Sterberegister, Bl. 38); die Altersangabe kann aber nicht stimmen, vermutlich soll es „67“ 
heißen. Der Sterbfall wird protokolliert in der AR, Bl. 52 vom 19. Februar 1697: Es erben u.a. der Sohn „Christa 
Esel von Küppenen“ (?) und der Tochtermann, Ehegatte der Magdalena Esel, „Georg Sohmer von Rienzau (?) 
im Breisgau“ 

    Kinder aus erster Ehe (NN): 
      i. Catharina Esel, * ca. 1630 auf dem Sulgerberg, Sulgen (kath.), † in 

Waldmössingen. 
Sie ist lt. LEB 1656 „erkauft“ und zog nach Waldmössingen. Im KB Waldmössingen sind 
allerdings keine Kinder zu finden, auch sonst keine Hinweise auf ihr Leben in Waldmössingen. 

    12. ii. Johannes („Hans“) Esel * ca. 1632. 
    Kinder von Agathe Rechberger: 
    13. iii. Jakob Esel * ca. 1640. 
      iv. Maria Esel, * ca. 1642 auf dem Sulgerberg (kath.), † 29-Dez-1718 in 

Epfendorf. 
(1) oo (kirchlich) 20-Okt-1665 in Epfendorf, Jakob Domm, * ca. 1640 (kath.), † 
22-Jan-1675 in Epfendorf. 
(2) oo (kirchlich) 21-Jul-1675 in Epfendorf, Konrad Bilger, * ca. 1640 in 
Böhringen (kath.), † 14-Dez-1722 in Epfendorf, Beruf Wirt (Epfendorf). 
Geburtsjahr nur geschätzt. Maria Esel wird bei ihrer ersten Eheschließung in Epfendorf als 
Tochter des Mathias Esel bezeichnet („Honestus viduus Jacobus Domma cum pudica virgine 
Maria Eßelin ex Sulgen filia Mathiae Eßels“) 

      v. Margaretha Esel, * 16-Mai-1646 auf dem Sulgerberg (kath.). 
oo (kirchlich) 30-Jun-1669 in Sulgen, Christian Renner, * 1637 in 
Hintersulgen, Sulgen (kath.) (Sohn von Sebastian („Bascha“) Renner und 
Dorothea Ginter), † 6-Sep-1679. 
Taufpaten: Sebastian Storz und Christina Storz. 

    14. vi. Georg Esel * 25-Jan-1648. 
    Kinder von Lucia Ginter: 
      vii. Magdalena Esel, * 22-Jun-1650 auf dem Sulgerberg (kath.), † 10-Feb-

1677 in Sulgen. 
oo (kirchlich) 8-Nov-1671 in Sulgen, Georg („Jerg“) Somer, * 12-Feb-1648 in 
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Hintersulgen (Sohn von Udalricus (Ulrich) Somer und Christina Haas), ~ in 
Sulgen (kath.), † in „Rienzau im Breisgau“. 

    Tp: Sebastian Storz und Christina Storz. 
    Ihre Heirat auch im LEB 1656, S. 2, verzeichnet: „Madlena, aniezo mit Görg Somer verheurath 

ut fol. ___“. Trauzeugen (Tz) bei der kirchlichen Trauung: Sebastian Maurer und Joannes 
Sohmer. 

    15. viii. Christoph Esel * 26-Mai-1652. 
      ix. Christianus Esel, * 19-Dez-1654 auf dem Sulgerberg (kath.).  Tp: Sebastian 

Storz und Christina Storz. 
    16. x. Conrad Esel * 10-Feb-1657. 
      xi. Agatha Esel, * 4-Jan-1659 auf dem Sulgerberg (kath.), † 22-Mrz-1730 in 

Sulgen, Beruf Näherin. 
Tp: Sebastian Storz und Christina Storz. 

    Auch im LEB 1656, S. 2, verzeichnet (Nachtrag): „Agata, die Neherin“. Im Firmregister 
Epfendorf 1671 genannt als „Agatha Eselin filia Mathiae Eselins ex Sulgen“. Stirbt als 
„Näherin, 70jährige Jungfrau“ (Sterberegister Sulgen, Bl. 55). 

      xii. Maria Anna Esel, * 7-Mrz-1661 auf dem Sulgerberg (kath.), † 12-Aug-
1738 in Sulzbach, Lauterbach. 
(1) oo (kirchlich) 10-Sep-1689 in Schramberg, Johannes Zingerler, * 25-Sep-
1645 in Schramberg (kath.) (Sohn von David Zinckheler und Anna Maria 
Neff), † 3-Mai-1724 in Schramberg. 
(2) oo (kirchlich) 11-Feb-1725 in Lauterbach, Sebastian Fehrenbacher, * 20-
Jan-1668 in Sulzbach, Lauterbach (kath.) (Sohn von Jakob Fehrenbacher 
und Katharina Moosmann), † 19-Okt-1741 in Sulzbach. 
Tp: Sebastian Storz und Christina Storz. 
Im LEB 1656, S. 2 [Orig. 1b] (Nachtrag): „Anna, noch ledig und jetzt im Stab verheurathet mit 
Johann Zingler“. Sie ist bei der oo Zingerler „Jungfrau aus Sulgen“. Tz: Joannes Herzog, 
Talvogt, Thomas Schwab, Christoph Esell.     

      xiii. Josephus Esel, * 10-Mrz-1663 auf dem Sulgerberg (kath.), † ca. 1663. 
Tp: Sebastian Storz und Christina Storz. Nicht im LEB 1656 verzeichnet, auch nicht in den 
Nachträgen. Die Schwester (Maria) Anna, * 1661, ist dort die letzte Nennung, der jüngere 
Martin, * 1669, aber war nachweislich verheiratet. Die Einträge im LEB brechen hier also ab, 
er muss also genauso wie die jüngere Schwester Catharina nicht zwangsläufig früh verstorben 
sein. 

      xiv. Catharina Esel, * 3-Nov-1666 auf dem Sulgerberg (kath.). 
Tp: Sebastian Storz und Christina Storz. 

    17. xv. Martin Esel * 31-Mrz-1669. 
 
8. Johann Georg Esel, * ca. 1616 auf dem Sulgerberg (kath.), † 1-Sep-1706 in Sulgen, 

Beruf Bauer (Sulgen). 
(1) oo (bürgerlich) 1641 in Schramberg, Maria Bantle, * ca. 1618 in Dunningen (kath.), † 27-
Feb-1672 auf dem Sulgerberg. 
(2) oo (kirchlich) 22-Mai-1672 in Sulgen, Anna („Flaig“) Thaler, * ca. 1630 (kath.), † 12-Nov-
1677 auf dem Sulgerberg. 

 Erste Heirat 1641 lt. AR, Bl. 30. Er ist leibeigen und von Sulgen, die Ehefrau ist „frei nach Dunningen“ (und 
„zahlt Ungenoßame 1 fl. 30 x“). 
AR 1644, Bl. 30: Hans Georg Esel hat Hannßen Mayern von Tunningen sein von Hannß Eßel seelig ererbtes 
Hofgueth verkauft. Fall 62 fl.“ 

 Im LEB 1656, S. 5, sind zehn Kinder verzeichnet, darunter Stoffel – also wohl das Kind aus zweiter Ehe. 
 Johann Georg stirbt lt. KB Sulgen „95 Jahre alt, maritus Maria Bantlerin“. Die Ehefrau Maria Bantle ist schon 

längst tot, insofern etwas irritierende Angabe. Lebensalter sicherlich zu hoch gegriffen. Am 21. Februar 1709 
wird im Kontraktenprotokoll (CP), Bl. 197, die Erbteilung des Nachlasses von Johann Georg Esel dokumentiert. 
Das Erbe geht an: 1) Hans, 2) Jakob, 3) Anna, 4) Agatha, 5) Anna Maria, 6) Magdalena. Zusammen also 6 
Erben  
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    Kinder von Maria Bantle: 
      i. Catharina Esel, * ca. 1642 in Sulgen (kath.), † nach 1656. 
      ii. Johannes Esel, * 10-Jun-1643 in Sulgen (kath.), † ca. 1645. 

Tp: Maria Ginter und Hans Schmid. Nicht im LEB 1656 verzeichnet, vgl. auch den jüngeren 
gleichnamigen Bruder. 

      iii. Anna Esel, * 29-Okt-1644 auf dem Sulgerberg (kath.), † 7-Dez-1700 an 
der Halden, Sulgen. 
oo (kirchlich) 27-Jan-1670 in Sulgen, Claus Seckinger, * ca. 1615 an der 
Halden, Sulgen (kath.) (Sohn von Alexander Seckinger), † 28-Jul-1688 in 
Sulgen. 
Tp: Cleopha Rechberger und Hans Schmid. 

     iv. Agatha Esler, * 10-Feb-1646 in Sulgen (kath.), † 30-Okt-1689 ebd. 
oo (kirchlich) 18-Nov-1668 in Sulgen, Johannes („Hans“) Flaig, * ca. 1640 auf 
dem Tischneck, Hardt (kath.) (Sohn von Jacob Flaig und Maria Hengst), † 
in Seedorf. 
Tp: Cleopha Rechberger und Hans Schmid. 

    Sie stirbt lt. KB Sulgen als „uxor Joannis Flaig in Sulgen“ (Sterberegister, Bl. 29), Hans Flaig 
heiratet dann offensichtlich erneut – als „Witwer aus Sulgen“ in Heiligenbronn lt. KB Seedorf, 
Bd. I, Bl. 11, Nr. 88 (vgl. auch CP = AR am 8. Juli 1690, Bl. 57). 

    18. v. Johannes Esel * 8-Jun-1647. 
      vi. Anna Maria Esel, * 8-Sep-1649 in Sulgen (kath.), † ebd. 

oo (kirchlich) 24-Sep-1679 in Sulgen, Johann Pfundstein, * ca. 1650 auf der 
Maden, Sulgen (kath.), † in Sulgen. 
Tp: Cleopha Rechberger und Hans Schmid. 

      vii. Eva Esel, * 16-Mrz-1651 in Sulgen (kath.), † 8-Dez-1698 ebd. 
Tp: Cleopha Rechberger und Hans Schmid. 

      viii. Magdalena Esel, * 6-Nov-1654 in Sulgen (kath.). 
Tp: Cleopha Rechberger und Hans Schmid. 

    Ist im LEB 1656 verzeichnet, auch bei der Erbteilung des Vaters am 21.2.1709 genannt (als 
Erbin Nr. 6). Sie lebt also noch oder hat zumindest lebende Nachkommen. Verbleib allerdings 
unklar. 

      ix. Ursula Esel, * ca. 1657 in Sulgen (kath.), † 6-Apr-1688 ebd. 
Im LEB 1656 verzeichnet – ohne Altersangabe, ist jedoch zwischen Magdalena (* 1654) und 
Jacob (* 1662) eingereiht, daher ungefähres Geburtsjahr vermutet. Stirbt lt. Sterberegister 
Sulgen, Bl. 27, als „filia Jo: Georgii Esel et Maria Bandle“. 

      x. Johann Christian Esel, * 24-Dez-1659 in Sulgen (kath.), † ca. 1660. 
Tp: Hans Schmid und Magdalena Pfundstein. 

    Nicht im LEB 1656 verzeichnet, daher früher Tod vermutet. 
    19. xi. Jacobus Esel * 1-Jun-1662. 
    Kinder von Anna („Flaig“) Thaler: 
      xii. Stoffel Esel, * 28-Jun-1675 in Sulgen (kath.), † vor 1739 am Weiher bei 

Brambach, Aichhalden. 
oo (kirchlich) 14-Sep-1710 in Sulgen, (bürgerlich) 2-Sep-1710 in Schramberg, 
Eva Weisser, * ca. 1663 (kath.), † 9-Jan-1739 am Weiher bei Brambach. 
Tp: Georg Renner, Catharina Weisserin. 

    Eva Weisser ist bei der Heirat mit Stoffel Esel 1710 Witwe des Jacob Schmidt p.m. – so das 
Kontraktenprotokoll (CP) anlässlich der Eheschließung vom 2. September 1710: Sie bringt 
dem Esel fünf Kinder in die Ehe mit: 1) Michael * 1687, 2) Joseph * 1698, 3) Joannes * 1700, 
4) Maria * 1690, 5) Anna * 1703. 

    CP, Bl. 173: Am 9.2.1739 erfolgte die Erbteilung der verstorbenen Eva Weißer, des Stoffel 
Esel p.m. Wittib beim heilgen Bronner Weyer unter: 1) Michael Kimmich, Tochtermann [oo 
Maria Schmid], 2) Bascha Martin, Tochtermann [oo Anna Schmid, Weyer], 3) Hans Schmidt, 
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Bauer, und dero [also der Eva Weisser] Sohn. Das bedeutet, dass Stoffel Esel keine 
überlebenden Nachkommen hatte. 

 
9. Mathias („junioris“) Esel, * ca. 1623 in Sulgen (kath.), † in Sulgen. 

oo Anna Schaff, * ca. 1625 (kath.), † in Sulgen. 
Ungefähres Geburtsjahr nur geschätzt. Auch die Verknüpfung mit dem mutmaßlichen Vater ist lediglich eine 
Vermutung. Von Mathias selbst ist nur ein Kind bekannt. Er ist „junioris“ bei der Taufe seines Kindes – 
offensichtlich in Abgrenzung zum älteren Mathias Esel in Sulgen (Nr. 7).  

    Kinder: 
      i. Maria Esel, * 11-Nov-1654 in Sulgen (kath.), † 3-Nov-1726 auf der Maden, 

Sulgen. 
oo (kirchlich) 3-Feb-1692 in Sulgen, Mathias Pfundstein, * ca. 1660 (kath.), † 
auf der Maden, Sulgen. 
Tp: Michael Pfaff, Anna vom Thal. 

 
10. Stoffel Esel, * ca. 1603 im Kirnbach bei Hardt, Schramberg (kath.), † vor 1702, Beruf 

Bauer und Müller (u.a. Kirnbach) und Pfeifer sowie Mesner (Hugswald). 
(1) oo Anna König, * ca. 1605 (kath.), † ca. 1654 im Kirnbach bei Hardt, Schramberg. 
(2) oo (bürgerlich) 1654 in Schramberg, Lucia Langenbach, * ca. 1628 (kath.), † 21-Feb-
1702 in Mariazell. 
Vielleicht gibt es in den 1630/40ern auch zwei Personen mit diesem Namen. Jedenfalls changieren in den 
Quellen die Ortsangaben zwischen Mariazell, Hugswald (bei Hardt) und Kirnbach (zwischen Hardt und 
Schramberg). 

 Lt. Urbar, Bl. 52R, ist ein Stoffel Esel Hofnachfolger des Simon Esel auf einem Gut und der Mühle im 
Kirnbach. Simon dürfte Vater des Stoffel sein. Der Vater wiederum dürfte identisch sein mit jenem Simon im 
Kirnbach, dessen Frau 1598 lt. AR stirbt. Simon lebt noch 1621, war also sicherlich noch mal verheiratet. Aus 
dieser Ehe dürfte Stoffel (* err. 1603) dann stammen. 

 Stoffel selbst scheint keine überlebenden männlichen Nachkommen gehabt zu haben. Den Hof im Kirnbach 
übernimmt Bartle Flaig, dann Hanß Flaig. Wie die beiden zugeordet werden können, ist unklar. Vielleicht ist 
der Bartle identisch mit dem Vater des Mittlerbauern Georg Flaig. 

 Der Stoffel Esel, der mit seiner Frau 1643-45 als Tp auftritt (bei Kindern von Georg Arnold und Margaretha 
Proghammer, Bl. 3 und Bl. 9 im Taufbuch Sulgen), lebt im Kirnbach und ist mit einer Anna Kinig/König 
verheiratet. 

 Ehefrau des Stoffel und Mutter der Kinder um 1645 erst mal nicht bekannt. Kein Hinweis auf Kirnbach im 
Taufregister Sulgen. Die Einträge könnten also zu einem Stoffel in Mariazell als auch zu einem Stoffel im 
Kirnbach gleichermaßen gehören. 

 Ein Stoffel Esel ist lt. LEB der Herrschaft Schramberg, S. 106, leibeigen und „der Pfeifer“, er ist 1656 53 Jahre 
alt, also * ca. 1603. Ein Lebensort ist nicht angegeben. Seine Ehefrau und auch Kinder sind nicht genannt, die 
Frau sollte also (da nicht genannt) frei sein. Damit könnte er identisch sein mit dem Stoffel, der lt. AR 
Schramberg 1654 die Freie Lucia Langenbach heiratet (AR: er ist leibeigen, sie ist frei und zahlt Ungenoßame 
1 fl. 36 x.). Lucia stirbt 1702, Stoffel ist schon tot („olim uxor Christophory Esel“). Als Ort ist nur „Mariazell“ 
angegeben, keine Rede von „Kirnbach“. 

 Unter den Nachträgen zu einer Urbarbeschreibung zu einem Hof im Hugswald (fol. 158, wohl Jockeleshof) 
wird ein Stoffel Esel genannt (um 1625-40). Vorgänger auf dem Hof war demnach Michel Rapp, Nachfolger 
Matheis Hertzog. Er dürfte auch Mesner gewesen sein. Ähnlicher Fall auf einem anderen Hugswälder Hof (fol. 
159, wohl Karleshof): Dort ist er Nachfolger des Christa Nef und Vorgänger des Andreas Herzog. 

 Zusammennahme der Daten ist reichlich spekulativ, aber wegen der Sparsamkeit der Daten mal so 
angenommen. Immerhin ist auch gut möglich, dass er auf verschiedenen Höfen saß (ähnlicher Fall bei den 
Sulgener Esel) oder dass er vom Kirnbach nach Mariazell bzw. in den Hugswald wechselte. 

 Verbindung mit den mutmaßlichen Töchtern Salome, Anna und Maria ist spekulativ (vgl. aber Beruf des 
Ehemanns der Salome, Müller- und Bäckermilieu!) 

    Kinder von Anna König: 
      i. Salome Esel, * ca. 1629 im Kirnbach bei Hardt, Schramberg (kath.), † 11-

Jul-1708 in Mariazell. 
(1) oo (bürgerlich) 1649 in Schramberg, Martin Langenbacher, * ca. 1625 
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(kath.), † ca. 1668 in Mariazell, Beruf Bäcker (Mariazell). 
(2) oo (bürgerlich) 10-Nov-1668 in Schramberg, Martin Glatz, * 14-Sep-1643 in 
Unterkirnach (Sohn von Jakob Glatz und Magdalena Hepting), ~ in 
Villingen (kath.), † 1689 in Mariazell, Beruf Bäcker (ebd.). 
Sie ist „frei“. Ihre Herkunft ist allerdings nicht bekannt. Auch das Geburtsjahr ist nur vermutet. 
Wer sind ihre Eltern? Vermutet werden könnte, dass sie Tochter des Adam aus einer bisher 
unbekannten ersten Ehe ist oder dass sie Tochter des Stoffel Esel ist. Letzteres ist 
wahrscheinlicher, weil Stoffel ja auf einem Kirnbacher Gut mit Mühle saß und Salome 
schließlich mit einem Bäcker verheiratet war. Die Verbindung bleibt gleichwohl spekulativ. 
Vorsicht mit der Zuordnung der Ehe 1649, dort ist keine „Salome“, sondern eine „Maria“ 
genannt. Es ist aber von einem Irrtum des Protokollanten auszugehen. 

    Im LEB, S. 114 [Orig. 59b] heißt es zu ihrer zweiten Ehe: „[+] Martin Glatz auß der unteren 
Kürnach Villinger Herrschaft undt aniezo Beckh zue Marienzell hat sich anno 1668 bey seiner 
Verheurathung dieser Herrschaft leibaigen ergeben, sein Weib Salome Eßlerin frey.“ 

   ii. Maria Esel, * 10-Jan-1645 im Kirnbach bei Hardt, ~ Sulgen (kath.). 
   iii. Mathias Esel, * 21-Jan-1646 im Kirnbach bei Hardt, ~ in Sulgen (kath.), † 

in Epfendorf. 
oo (kirchlich) 28-Apr-1672 in Epfendorf, Christina Mensch, * ca. 1648 (kath.), 
† 3-Mrz-1714 ebd. 

    Ein „Mathias Eiselin (?) in Sulgen baptizatus“ heiratet 1672 in Epfendorf eine Christina 
Menschin (?). Trauzeugen sind der „honestus vir“ Joannes Lins und Udalricus Wirth. Es 
könnte dieser Mathias sein – immerhin ist der Taufeintrag ja tatsächlich in Sulgen verzeichnet 
(in den Wirren des 30-jährigen Krieges war die Pfarrstelle in Mariazell zeitweise verwaist). 
Keine Kinder bekannt. 

    Kinder von Lucia Langenbach: 
      iv. Anna Esel, * ca. 1655 in Mariazell (kath.), † 29-Nov-1720 ebd. 

oo ca. 1677, Franz Auber, * ca. 1652 (kath.), † 29-Mai-1725 in Mariazell. 
Verbindung mit den Eltern nur vermutet. Annas Sohn Joseph ist „frei“, also nicht nach 
Schramberg leibeigen. Sie selbst sollte also ebenfalls frei sein, was zur mutmaßlichen Mutter 
Lucia Langenbach passen würde (die Leibeigenschaft übertrug sich stets matrilinear). Aus 
diesem Grund kann sie übrigens auch nicht Tochter von Adam Esel oo Maria Müller sein. 

      v. Maria Esel, * ca. 1656 in Mariazell (kath.), † im Moos, Mariazell. 
oo Lorenz Rapp, * ca. 1655 (kath.), † im Moos. 
Am 18. März 1693 verkauft Franz Auber sein Haus an seinen Schwager Lorenz Rapp. 
Kaufzeuge ist Hanns Eßel alt vom Sulgerberg (CP, Bl. 14a). Lorenz Rapp war mit Maria Esel 
verheiratet, Franz Auber mit Anna Esel. Die beiden sind also in jedem Fall Schwestern. Was 
nichts daran ändert, dass die Verknüpfung mit den mutmaßlichen Eltern nur vermutet ist. Vgl. 
auch die Maria Esel, * 1654 als Tochter des Mathias „junioris“ Esel. 

 
11. Adam Esel, * ca. 1605 (kath.), † ca. 1652 wohl in Mariazell, Beruf Bauer, Vogt und 

Gerichtsverwandter (Mariazell). 
(1) oo NN. 
(2) oo Maria Müller, * ca. 1621 (kath.). 
Filiation mit den mutmaßlichen Eltern nicht gesichert. Adam wird in der AR 1631, Bl. 149, 193 als „Vogt Adam 
Esel in Mariazell“ genannt, er muss also vor 1610 geboren sein. Auch im Malefizprotokoll 1621ff. der 
Herrschaft Schramberg ist er genannt. So ist er z.B. Richter (Gerichtsverwandter) bei Urteilen Anfang der 
1630er Jahre, am 19. Januar 1631 als „Vogt zue Mariazell“. Vielleicht war er ja auch zwei Mal verheiratet. 
Dies ist sogar insofern sehr wahrscheinlich, als seine Ehefrau Maria Müller deutlich jünger ist als er (* err. 
1621). Kinder aus einer ersten Ehe sind allerdings nicht bekannt. Im LEB heißt es (S. 102f., Mariazell) 
„Christoph Mayer [28 Jahr alt] ist sambt seinem Weib Maria Müllerin [35 Jahr] Adam Eßeles seel. geweßten 
Weib aigen, hat von dem Eßel 3 Khünder: [12] Anna / [11] Eva / [9] Agatha, ist ledig gestorben. [..]“ 

 Adam Esel wird auch bei der Urbar-Beschreibung eines Hofs in Mariazell (fol. 151) genannt – als „Adam Esell, 
Vogt“ ist er Nachfolger des Conrad Roth. Der Eintrag nach dem seinen lautet: „Dieser hof liegt öd“. 

 Adam lebt noch 1646/47, ist aber bei der Niederschrift des Leibeigenenregisters 1656, wie gesehen, tot. 
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    Kinder von Maria Müller: 
      i. Anna Esel, * ca. 1644 in Mariazell (kath.), † im Hugswald, Hardt. 

oo wahrscheinlich Bartle Herzog, * ca. 1645 (kath.) (Sohn von Matthias 
(Matheuß) Herzog und Maria Flaig), † 9-Mai-1686 im Hugswald, ▭ in 
Mariazell. 

      ii. Eva Esel, * ca. 1645 in Mariazell (kath.), † 25-Apr-1677 auf dem 
Untertischneck, Schramberg. 
oo (bürgerlich) 29-Apr-1669 in Schramberg, Jakob Schiele, * 29-Apr-1642 
ebd. (kath.) (Sohn von Hans Schiele und Maria Reuter), † 27-Jul-1709 auf 
dem Untertischneck, Beruf Bauer (ebd.). 

      iii. Agatha Esel, * ca. 1647 in Mariazell (kath.), † ca. 1665 ebd. 
Ledig gestorben (LEB), lebt aber offensichtlich noch 1656. Sterbejahr nur vermutet 
(Sterberegister Mariazell beginnt erst 1675) 

Fünfte Generation 
 

12. Johannes („Hans“) Esel, * ca. 1632 auf dem Sulgerberg (kath.), † 15-Sep-1696 ebd., 
Beruf Bauer (Sulgerberg). 
oo (kirchlich) 13-Jun-1660 in Sulgen, Anna Ginter, * ca. 1636 in Mariazell (kath.), † 14-
Apr-1696 in Sulgen. 
Geburtsjahr ca. 1632 errechnet – im LEB 1656 heißt es „24 Jahr“, dort außerdem zunächst „ist noch ledigen 
Standts“, in einem späteren Zusatz „aniezo verheurath“. Bei der Heirat 1660 ist er „juvenis“. Tz: Joannes 
Pfundstein und Maria Esel (Bl. 7). 

 Er ist der Hofnachfolger des Vaters Mathias - als einziger Sohn aus erster Ehe: Im Urbar heißt es unter 
„Sulgerberg, Hannß Hildbrandts Lehen“ (fol. 61) „[..] Jezo Theiß Esell, Jezo Hannß Esell sein Sohn“. 

 1693 wird er als Kaufzeuge auf dem Hardt genannt - als „Hannß Esel vom Sulgerberg“. Er stirbt am 15. 
September 1696 in Sulgen als „Witwer, maritus antea Annae Ginterin“ (Sterberegister Sulgen, Bl. 37). 

    Kinder: 
      i. Matthias Esel, * 19-Feb-1662 in Sulgen (kath.). 

Tp: Renner Georg, Catharina Weisin. 
      ii. Ursula Esel, * 17-Mrz-1663 in Sulgen (kath.). 

Tp: Renner Georg, Catharina Weisin. 
      iii. Catharina Esel, * 21-Feb-1665 in Sulgen (kath.). 

Tp: Renner Georg, Catharina Weisin. 
      iv. Lucia Esel, * 21-Feb-1667 in Sulgen (kath.), † 24-Nov-1737 in Sulgen. 

oo (kirchlich) 17-Feb-1697 in Sulgen, Mathias Lamprecht, * ca. 1670 „ab der 
Eggen“, Sulgen (Sohn von Georg Lamprecht und Catharina Neff), ~ in 
Mariazell (kath.), † 23-Mai-1730 auf dem Sulgerberg. 
Tp: Renner Georg, Catharina Weisin. 

    20. v. Jacobus Esel * 24-Jul-1669. 
      vi. Conradus Esel, * 27-Aug-1671 auf dem Sulgerberg (kath.). 

Tp: Renner Georg, Catharina Weisserin;. 
      vii. Magdalena Esel, * 26-Mrz-1673 auf dem Sulgerberg (kath.), † im 

Steighäusle, Sulgen. 
oo (kirchlich) 12-Sep-1699 in Sulgen, Bartholomäus („Bartle“) Pfundstein, 
wohl * 11-Mai-1675 in Sulgen (kath.) (Sohn von Bartholomäus („Bartle“) 
Pfundstein und Catharina Welde), † im Steighäusle, Sulgen. 
Tp: Renner Georg, Catharina Weisin. 
Verknüpfung der Heirat Pfundstein mit der Magdalena, * 1673, Tochter des Johannes, nicht 
gesichert. 
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      viii. Agatha Esel, * 20-Dez-1677 auf dem Sulgerberg (kath.), † 13-Mai-1738 
auf der Heuwies, Sulgen. 
oo (kirchlich) 28-Mai-1702 in Sulgen, Christian („Christa“) Somer, * 26-Mrz-
1679 auf der Heuwies, ~ Sulgen (kath.) (Sohn von Johann Jacobus Somer 
und Anna Lamprecht), † 23-Mai-1735 auf der Heuwies. 
Tp: Renner Georg, Catharina Weisin. 

      ix. Christina Esel, * 29-Nov-1679 auf dem Sulgerberg (kath.), † 3-Okt-1688 
in Sulgen. 
Tp: Renner Georg, Catharina Weisin. 

      x. Helena Esel, * ca. 1681 in Sulgen (kath.), † vermutlich in Aichhalden. 
oo (bürgerlich) 13-Okt-1708 in Schramberg, (kirchlich) 22-Okt-1708 in 
Aichhalden, Andreas Seckinger, * 22-Okt-1683 auf der Lachen beim 
Riesen, Aichhalden (kath.), † in Aichhalden, Beruf Bauer (ebd.). 
Eltern über CP, Bl. 107, gesichert. Kein Taufeintrag im KB Sulgen zu finden. 

     
13. Jakob Esel, * ca. 1640 auf dem Sulgerberg, Sulgen (kath.), † in Bochingen. 

(1) oo (bürgerlich) 1665 in Schramberg, (kirchlich) 17-Jun-1663 in Bochingen, Anna Eyth, * 
ca. 1640 in Bochingen (kath.), † ca. 1677 ebd. 
(2) oo (kirchlich) 16-Mai-1677 in Bochingen, Eva Schneider, * ca. 1650 (kath.), † ebd. 
AR 1665, Bl. 41: Matheis Esel am Sulgerberg erlegt für seinen Sohn Jakob die Ungenoßame 2fl“. Zielort nicht 
genannt, Jakob zieht aber offensichtlich nach Bochingen. Ein „Jacobus Eßel“ heiratet dort am 17. Juni 1663 
eine Anna Eytt. Wohl derselbe Jacob heiratet 14 Jahre später Eva Schneider. Seine Tochter Maria, * 1666 in 
Bochingen, bzw. ihr Ehemann Christian Glatthaar („Christa Glatthaar uxorio nomine“) werden 1710 bei der 
komplizierten Erbteilung des kinderlos verstorbenen Nicolaus Renner als Erben genannt. Maria Esel ist eine 
Kusine des Verstorbenen. Siehe auch bei Maria selbst. 

    Kinder von Anna Eyth: 
    21. i. Johannes Esel * 21-Mai-1664. 
      ii. Maria Esel, * 12-Feb-1666 in Bochingen (kath.), † ebd. 

oo (kirchlich) 18-Jan-1688 in Bochingen, Christian Glatthaar, * ca. 1645 
(kath.), † nach 1710 in Bochingen, Beruf Schultheiß (Bochingen). 

      iii. Agatha Esel, * 18-Jan-1668 in Bochingen (kath.). 
      iv. Christianus Esel, * 15-Dez-1670 in Bochingen (kath.). 
      v. Lucia Esel, * 15-Nov-1672 in Bochingen (kath.), † ca. 1675 ebd. 

Vgl. die gleichnamige jüngere Halbschwester, daher früher Tod vermutet. 
    Kinder von Eva Schneider: 
      vi. Marcus Esel, * 1-Apr-1679 in Bochingen (kath.), † ca. 1680 ebd. 

Vgl. den gleichnamigen jüngeren Bruder, daher früher Tod vermutet. 
      vii. Christian Esel, * 8-Dez-1680 in Bochingen (kath.). 
      viii. Friedrich Esel, * 28-Feb-1682 in Bochingen (kath.). 
      ix. Lucia Esel, * 13-Dez-1683 in Bochingen (kath.). 
      x. Monica Esel, * 10-Apr-1685 in Bochingen (kath.). 
      xi. Anna Esel, * 2-Aug-1687 in Bochingen (kath.), † ebd. 

oo (kirchlich) 23-Okt-1712 in Bochingen, Josephus Hirt, * ca. 1685 (kath.), † 
ebd. 

      xii. Marcus Esel, * 6-Mai-1691 in Bochingen (kath.). 
 
14. Georg Esel, * 25-Jan-1648 auf dem Sulgerberg (kath.), † 21-Apr-1708 in Epfendorf. 

oo (kirchlich) 20-Nov-1672 in Epfendorf, Maria Miller, * ca. 1653 ebd. (kath.) (Tochter von 
Jacob Müller und Anna Thaller), † nach 1710 in Epfendorf. 
Tp: Sebastian Storz und Christina Storz. 
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 Im KB Epfendorf bei seiner Eheschließung als „Esel Georgius de Sulgen Dominium Schramberg“ bezeichnet, 
der Vater ist genannt: „Mathias Esel p.m.“. Keine Trauzeugen verzeichnet. 

 Erbt 1710 bei der Teilung des Nikolaus Renner als „Maria Millerin nomine ihres Kinds“, der Ehemann ist tot. 
    Kinder: 
    22. i. Johannes Esel * 26-Mai-1673. 
      ii. Joseph Esel, * 27-Feb-1675 in Epfendorf (kath.), † 22-Jul-1675 ebd. 

Tp: Georgius Maier, Lucia Rappenneckherin. 
      iii. Barbara Esel, * 12-Jun-1677 in Epfendorf (kath.). 

Tp: Georgius Maier, Lucia Rappenneckherin. 
      iv. Anna Esel, * 24-Mrz-1679 in Epfendorf (kath.), † 20-Okt-1680 ebd. 

Tp: Georgius Maier, Lucia Rappenneckherin. 
      v. Andreas Esel, * 23-Nov-1680 in Epfendorf (kath.). 

Tp: Georgius Maier, edituus, Lucia Rappenäckherin. 
      vi. Gabriel Esel, * 20-Mrz-1682 in Epfendorf (kath.), † 18-Jun-1682 ebd. 

Tp: Georgius Maier, edituus, Lucia Rappenäckherin. 
      vii. Margaritha Esel, * 4-Jul-1683 in Epfendorf (kath.), † 2-Dez-1686 ebd. 

Tp: Georgius Maier, edituus, Lucia Rappenäckherin. 
      viii. Maria Esel, * 17-Jun-1685 in Epfendorf (kath.), † 13-Feb-1691 ebd. 

Tp: Georgius Maier, edituus, Lucia Rappenäckherin. 
      ix. Antonius Esel, * 7-Jun-1688 in Epfendorf (kath.), † 23-Mrz-1689 ebd. 

Taufe durch Joan Caspar Huber, Pfarrer in Lauterbach. 
      x. Lucia Esel, * 12-Mrz-1690 in Epfendorf (kath.). 

Tp: Georgius Maier, edituus, Lucia Rappenäckherin. 
      xi. Valentinus Esel, * 1-Feb-1694 in Epfendorf (kath.). 

Tp: Georgius Maier, edituus, Lucia Rappenäckherin. 
 
15. Christoph Esel, * 26-Mai-1652 auf dem Sulgerberg (kath.), † 27-Dez-1711 in 

Schramberg, Beruf Metzger und Talvogt (Schramberg). 
(1) oo (kirchlich) 31-Okt-1676 in Schramberg, Lucia Haas, * 9-Nov-1650 auf dem 
Cassiershof, Schramberg (kath.) (Tochter von Christoph („Stoffel“) Haas und Maria 
Trother), † 8-Apr-1692 in Schramberg. 
(2) oo (kirchlich) 7-Jul-1692 in Schramberg, Catharina Füechter, * 6-Okt-1667 in 
Schramberg (kath.) (Tochter von Nicolaus Füechter und Maria Katharina Ehinger), † 8-
Nov-1726 in Schramberg. 
Tp: Sebastian Storz und Christina Storz. 

 Er ist leibeigen lt. LEB 1656, S. 2, dort zudem: „Christoph, ist in dem Stab verheurath, der Metzger“ 
 Tz: Conrad Glenz, Hans Esel [der Halbbruder] bzw. Oswald Haas und Michael Glenz. 
 Christoph kauft am 2. März 1698 dem Bruder Konrad das Haus ab (CP). 
 Er stirbt 1711 als „Thalvogt“ (Sterberegister Schramberg). Am 22. Januar 1712 heiratet die Witwe Catharina 

Fichter den Metzger Petrus Schnell. Aus der Ehe mit Christoph Esel lebten noch 6 Kinder: Franziska, Ursula, 
Joseph, Christian, Johann Martin und Ignatius. Aus der Ehe mit Lucia Haas lebt wohl nur noch die älteste 
Tochter Maria (evtl. ist auch die Anna Maria, * 1688, gemeint). Catharina Fichter nimmt ihren neuen Ehemann 
„auf ihr Haus und Gewerbe“ (CP, Bl. 223). 

 Am 4. Dezember 1726 erfolgt lt. CP, Bl. 246 die Erbteilung der verstorbenen Catharina Fiechter unter 6 
Erben: 1) Joseph, 2) Christian, 3) Hans Marte, 4) Ignati Esel, 5) Hans Georg Mosmann, uxorio nomine [also 
ein Schwiegersohn], 6) Joseph Haas, uxorio nomine [dito]. Hans Jakob Götz, Rotgerber, kauft den Kindern 
das halbe Haus ab. Joseph Gläsel, des Küfers Stiefvater, ist Zeuge, Joseph Esel besitzt noch das andere 
halbe Haus.“ 

    Kinder von Lucia Haas: 
      i. Maria Esel, * 26-Jan-1679 in Schramberg (kath.), † nach 1711. 

Tp: Bascha Pfundstein et Ursula Millerin. 
      ii. Catharina Esel, * 6-Apr-1680 in Schramberg (kath.), † ca. 1680. 

Tp: Bascha Pfundstein et Ursula Millerin. 
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      iii. Catharina Esel, * 13-Sep-1681 in Schramberg (kath.), † ca. 1685. 
Tp: Bascha Pfundstein et Ursula Millerin. 

      iv. Joseph Esel, * 8-Okt-1682 in Schramberg (kath.), † ca. 1685. 
Tp: Marti Pfundstein et Maria Steinerin. 

      v. Johannes Esel, * 8-Okt-1684 in Schramberg (kath.), † ca. 1685. 
Tp: Jacob Haberstroh et Ursula Maurer abm Sulgen. 

      vi. Martin Esel, * 2-Nov-1685 in Schramberg (kath.), † ca. 1686. 
Tp: Bascha Pfundstein et Ursula Maurer. 

      vii. Ursula Esel, * 14-Feb-1687 in Schramberg (kath.), † ca. 1690. 
Tp: Bascha Pfundstein et Ursula Maurer. 

      viii. Anna Maria Esel, * 30-Apr-1688 in Schramberg (kath.). 
Tp: Bascha Pfundstein et Ursula Maurer. 

    Bei der zweiten Heirat der Stiefmutter (Catharina Fichter) ist eine „Maria“ als Stieftochter 
genannt. Diese oder die älteste Schwester Maria. 

      ix. Michael Esel, * 11-Jul-1689 in Schramberg (kath.), † ca. 1690. 
Tp: Bascha Pfundstein et Ursula Maurer. 

      x. Catharina Esel, * 2-Okt-1690 in Schramberg (kath.), † ca. 1691. 
Tp: Bascha Pfundstein et Ursula Maurer. 

    Kinder von Catharina Füechter: 
      xi. Franzisca Esel, * 27-Mai-1693 in Schramberg (kath.), † 19-Jan-1769 ebd. 

oo (kirchlich) 12-Feb-1714, Joseph Haas, * 1691 (kath.) (Sohn von Martin 
Haas und Elisabeth Bauknecht). 
Tp: Jacob Haberstroh et Ursula Maurer; 

    Sie bzw. ihr Mann erbt am 4. Dezember 1726 von der verstorbenen Mutter als „Joseph Haas, 
uxorio nomine“ (Erbe Nr. 6). 

      xii. Ursula Esel, * 8-Aug-1694 in Schramberg (kath.), † 30-Mai-1759 ebd. 
oo (kirchlich) 29-Mai-1718, Johann Georg Moosmann, * ca. 1693 (kath.) 
Tp: Jacob Haberstroh et Ursula Maurer. 

    Sie bzw. ihr Mann erbt am 4. Dezember 1726 von der verstorbenen Mutter als „Hans Georg 
Mosmann, uxorio nomine“ (Erbe Nr. 5). 

      xiii. Anna Katharina Esel, * 28-Jul-1696 in Schramberg (kath.), † ca. 1700. 
Tp: Jacob Haberstroh et Ursula Maurer. 

    Früh gestorben, lebt beim Tod des Vaters 1711 (CP 1712) nicht mehr. Todesjahr nur 
vermutet. 

    23. xiv. Joseph Esel * 19-Jan-1698. 
    24. xv. Christianus Esel * 26-Dez-1699. 
      xvi. Johannes Esel, * 15-Nov-1701 in Schramberg (kath.), † ca. 1702. 

Tp: Jacob Haberstroh et Ursula Maurer. 
    Früh gestorben, lebt beim Tod des Vaters 1711 (CP 1712) nicht mehr. Todesjahr nur 

vermutet. 
      xvii. Anna Maria Esel, * 24-Jan-1704 in Schramberg (kath.), † ca. 1705. 

Tp: Jacob Haberstroh et Ursula Maurer. 
    Früh gestorben, lebt beim Tod des Vaters 1711 (CP 1712) nicht mehr. Todesjahr nur 

vermutet. 
    25. xviii. Johann Martin Esel * 1-Sep-1706. 
      xix. Anna Maria Esel, * 16-Jul-1709 in Schramberg (kath.), † ca. 1710. 

Tp: Jacob Haberstroh et Ursula Maurer. 
    Früh gestorben, lebt beim Tod des Vaters 1711 (CP 1712) nicht mehr. Todesjahr nur 

vermutet. 
      xx. Ignatius Esel, * 12-Okt-1791 in Schramberg (kath.), † nach 1726. 

Tp: Jacob Haberstroh et Ursula Maurer. 
    Lebt noch beim Tod der Mutter Catharina Fichter (CP 4. Dezember 1726, Erbe Nr. 4). War 

sicherlich verheiratet. Ehefrau aber nicht namentlich bekannt. 
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16. Conrad Esel, * 10-Feb-1657 auf dem Sulgerberg, ~ in Schramberg (kath.), † 21-Mrz-
1737 in Schramberg, Beruf Gerber (Schramberg). 
(1) oo (kirchlich) 4-Feb-1685 in Schramberg, Maria Elisabeth Haas, * ca. 1665 (kath.), † 
23-Sep-1718 in Schramberg. 
(2) oo (kirchlich) 21-Feb-1719 in Schramberg, Luitgard („Ligardis“) Weisser, * 4-Apr-1662 
in Aichhalden (Tochter von Georg Weisser und Catharina Ginter), ~ in Sulgen (kath.), † 
in Schramberg. 
Tp: Sebastian Storz und Christina Storz. 

 LEB 1656, S. 2: „Conrad, im Stab verheurath, der Gerber“. 
 Tz: Hans Has und Georg Weisser (1685) bzw. Johannes Lenhard und Salomea Wolber (1719). Keine Kinder 

aus der zweiten Ehe, Frau zu alt. 
 CP, Bl. 349, aus dem Jahr 1698: „Den 2. März verkhauft mit gn. Herrschaft consens Conradt Esel, Gerber, 

gegen seinen frtl. lieben Bruder Christoph Esel sein ingehabteß Hauß im Thaal Schramberg per 510 fl. und 
gibt hiervon Abzug 45 fl. und Aufzug. - Eodem verkhauft Martin Esel seinem Bruder Conradt Esell seine 
Behausung im Thaal per 300 fl., gibt auff und abzug 1 fl. - Den 3. Tag May ist mit Martin Esell Mezgeren 
seines hinaußbringenden gueths halber förmlich abgerechnet worden und hat sich in allem befunden [..]“. 

 CP, Bl. 300: Am 30.5.1733 kauft Joseph Esel, Bürger und Metzger, von Conrad Esel, Gerber im Göttelbach 
[es ist sein Onkel] den 10. Teil vom Hasenhof. Zeuge ist Hans Geörg Seckinger, sein „Schweher“ (also 
Schwiegervater). 
    Kinder von Maria Elisabeth Haas: 

      i. Anna Maria Esel, * 23-Nov-1687 in Schramberg (kath.). 
Tp: Thomas Schwab, Catharina Haas. 

      ii. Catharina Esel, * 22-Dez-1688 in Schramberg (kath.). 
Tp: Thomas Schwab, Catharina Haas. 

      iii. Maria Franziska Esel, * 29-Dez-1689 in Schramberg (kath.), † ca. 1690. 
Tp: Thomas Schwab, Catharina Haas. 

    Mit einem „†“ beim Namen, daher früher Tod zu vermuten. Vgl. natürlich auch die 
gleichnamige jüngere Schwester. 

      iv. Maria Franziska Esel, * 29-Dez-1690 in Schramberg (kath.). 
oo (kirchlich) 5-Mrz-1715 in Schramberg, Lorenz Glück, * ca. 1690 (kath.). 
Tp: Thomas Schwab, Catharina Haas. 

      v. Joseph Esel, * 19-Feb-1692 in Schramberg (kath.). 
Tp: Thomas Schwab, Catharina Haas. 

      vi. Antonius Esel, * 5-Jun-1693 in Schramberg (kath.). 
      vii. Gabriel Esel, * 14-Jan-1695 in Schramberg (kath.), † ca. 1695. 
      viii. Theresia Esel, * 20-Feb-1696 in Schramberg (kath.), † ca. 1700. 

Tp: Thomas Schwab, Catharina Haas.    
      ix. Menradus Esel, * 17-Mrz-1697 in Schramberg (kath.). 

Tp: Thomas Schwab, Catharina Haas. 
      x. Jacobus Esel, * 16-Jul-1699 in Schramberg (kath.). 

Tp: Thomas Schwab, Catharina Haas. 
    War evtl. verheiratet, wäre aber noch zu überprüfen. 
      xi. Michael Esel, * 21-Aug-1700 in Schramberg (kath.), † ca. 1700. 

Tp: Thomas Schwab, Catharina Haas. 
Mit einem „†“ beim Namen, daher früher Tod zu vermuten. 

      xii. Johannes Esel, * 30-Dez-1701 in Schramberg (kath.). 
oo (bürgerlich) 23-Okt-1724 in Schramberg, Ursula Kern, * ca. 1703 vermutlich 
in Zell-Weiherbach bei Offenburg (kath.). 
Tp: Thomas Schwab, Catharina Haas. 

    Heiratet lt. CP, Bl. 37 nach Zell-Weiherbach bei Offenburg. 
      xiii. Sebastianus Esel, * 21-Jan-1703 in Schramberg (kath.), † ca. 1705. 
    Tp: Thomas Schwab, Catharina Haas. 

Mit einem „†“ beim Namen, daher früher Tod zu vermuten. 
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      xiv. Henricus Esel, * 17-Feb-1704 in Schramberg (kath.), † ca. 1705. 
Tp: Thomas Schwab, Catharina Haas. 
Mit einem „†“ beim Namen, daher früher Tod zu vermuten. 

    26. xv. Dominikus Esel * 2-Aug-1705. 
      xvi. Theresia Esel, * 25-Jun-1707 in Schramberg (kath.). 

Tp: Thomas Schwab, Catharina Haas. 
      xvii. Juliana Esel, * 28-Jul-1708 in Schramberg (kath.), † ca. 1710. 

Mit einem „†“ beim Namen, daher früher Tod zu vermuten. 
      xviii. Johann Michael Esel, * 22-Aug-1709 in Schramberg (kath.), † ca. 1710. 

Mit einem „†“ beim Namen, daher früher Tod zu vermuten. 
      xix. Laurentius Esel, * 13-Jul-1711 in Schramberg (kath.), † ca. 1711. 

Mit einem „†“ beim Namen, daher früher Tod zu vermuten. 
 
17. Martin Esel, * 31-Mrz-1669 auf dem Sulgerberg (kath.), † in Kappel, Beruf Metzger 

(Schramberg, evtl. auch Kappel). 
(1) oo (kirchlich) 19-Jan-1691 in Schramberg, Maria Spinner, * ca. 1673 ebd. (kath.) 
(Tochter von Christian Spinner und Catharina Haas), † ca. 1693 in Schramberg. 
(2) oo (kirchlich) 30-Jan-1694 in Schramberg, Agatha Fiechter, * 26-Jan-1669 ebd (kath.) 
(Tochter von Nicolaus Füechter und Maria Katharina Ehinger), † in Kappel. 
Tp: Jakob Storz und Christina Storz. 

 Nicht im LEB 1656 genannt, auch nicht in den Nachträgen (die Schwester Anna ist dort die letzte Nennung). 
 Trauzeugen bei der ersten Ehe nicht bekannt, Tz (1694) Bartle Pfundstein und Nicolaus Fiechter 

[offensichtlich der Vater der Braut] 
 Er verkaufte 1698 seine Behausung in Schramberg an seinen Bruder Conrad. Er zog weg – aber 

offensichtlich nicht schon 1698 (Taufe eines weiteren Kindes 1699 in Schramberg verzeichnet), sondern erst 
am 30. Juni 1700 – und zwar nach Kappel (LEB, S. 33: „nach Capell weg“). 

    Kinder von Maria Spinner: 
      i. Joseph Esel, * 7-Sep-1692 in Schramberg (kath.). 

Tp: Hans Göz et Maria Haesin. 
    Kinder von Agatha Fiechter: 
      ii. Antonius Esel, * 22-Jan-1695 in Schramberg (kath.). 

Tp: Hans Göz, Maria Has. 
      iii. Henricus Esel, * 9-Jul-1696 in Schramberg (kath.). 

Tp: Hans Göz, Maria Has. 
      iv. Johannes Esel, * 27-Okt-1697 in Schramberg (kath.). 

Tp: Hans Göz, Maria Has. 
      v. Joseph Esel, * 19-Apr-1699 in Schramberg (kath.). 

Tp: Hans Göz, Maria Has. 
   vi. Maria („Eßlinger“) Esel, * ca. 1700 in Kappel (kath.), † 11-Feb-1753 in 

Mariazell, Beruf Moosbäuerin (Mariazell). 
(1) oo (kirchlich) 13-Jan-1722 in Mariazell, Josef Flaig, * 1696 auf dem 
Moosbauernhof, Mariazell (kath.) (Sohn von Martin Flaig und Barbara 
Flaig), † ca. 1734 in Mariazell. 
(2) oo (bürgerlich) 19-Feb-1735 in Schramberg, (kirchlich) 21-Feb-1735 in 
Mariazell, Hans Jakob Sekinger, * 8-Jul-1708 auf dem Trostenhof, 
Unterhardt, Hardt (Sohn von Matthias Seckinger und Magdalena Trost), ~ 
in Mariazell (kath.), † 1778 in Mariazell, Beruf Moosbauer (Mariazell). 
Verbindung mit den Eltern nicht gesichert. Sie stammt aber lt. Eheeintrag 1722 in Mariazell 
aus Kappel – und dorthin ist eben eine Generation früher Martin Esel gezogen. Sie stirbt als 
„hon viri Jo: Jacobi Seckh. uxor leg per 18 annos“. 
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18. Johannes Esel, * 8-Jun-1647 in Sulgen (kath.), † 24-Apr-1724 ebd., Beruf Bauer 
(Sulgen). 
oo (kirchlich) 25-Feb-1680 in Sulgen, Maria Maurer, * 11-Aug-1662 in Vierhäuser, Sulgen 
(kath.) (Tochter von Christian Maurer und Catharina Weisser), † 2-Apr-1735 in Sulgen. 
Tp: Cleopha Rechberger und Hans Schmid. 

 Bei der Erbteilung des Vaters am 21. Februar 1709 genannt (Erbe Nr. 1). Er scheint den Hof des Vaters zu 
übernehmen. Auch im Urbar des Rochus Merz ist (fol. 61R/62) „Hans Esel, der Sohn“ als Nachfolger des 
Georg genannt. Der Hof war lt. Urbar auf dem Sulgerberg, die Angaben im KB sind da aber nicht so explizit. 
Meist ist nur „Sulgen“ genannt. 

 Am 30. Oktober 1709 verkauft Hannß Esel seinen Hof an den Tochtermann Andreas Lamprecht (CP, Bl. 277-
279). 

    Kinder: 
      i. Catharina Esel, * 5-Mrz-1681 in Sulgen (kath.). 

Tp: Georg Renner und Catharina Segginger. 
      ii. Anna Esel, * 6-Mai-1683 in Sulgen (kath.), † ca. 1685. 

Tp: Georg Renner und Catharina Segginger. 
    Mit einem „†“ beim Namen, daher früher Tod vermutet. 
      iii. Ursula Esel, * ca. 1685 in Sulgen (kath.), † 8-Feb-1725 ebd. 

oo (bürgerlich) 24-Okt-1709 in Schramberg, (kirchlich) 3-Nov-1709 in Sulgen, 
Andreas Lamprecht, * 20-Nov-1678 auf dem Scheurenhof, 
Hinteraichhalden, Aichhalden (kath.) (Sohn von Michael („Michel“) 
Lamprecht und Anna Schmid), † 30-Sep-1745 in Sulgen, Beruf Bauer und 
Vogt (Sulgen). 
Kein Taufeintrag verzeichnet. Beim Todeseintrag im KB Sulgen ist vermerkt, dass sie „im 
Kindbett“ starb. Sie habe „12 Kindbetter gehabt“ (im Taufregister Sulgen sind freilich nur 10 
Kinder verzeichnet!). 

      iv. Christina Esel, * 25-Dez-1686 in Sulgen (kath.). 
Tp: Georg Renner und Catharina Segginger. 

      v. Agatha Esel, * 13-Jan-1691 in Sulgen (kath.). 
Tp: Georg Renner und Catharina Segginger. 

      vi. Martinus Esel, * 10-Okt-1693 in Sulgen (kath.), † ca. 1695. 
Mit einem „†“ beim Namen, daher früher Tod vermutet. 

      vii. Johann Georg Esel, * 10-Okt-1693 in Sulgen (kath.). 
      viii. Michael Esel, * 23-Sep-1695 in Sulgen (kath.). 

Tp: Michael Ginter und Anna Segginger. 
      ix. Helena Esel, * 7-Apr-1697 in Sulgen (kath.). 

Tp: Michael Ginter und Anna Segginger. 
      x. Elisabeth Esel, * 16-Nov-1699 in Sulgen (kath.). 

oo (kirchlich) 21-Mai-1726 in Sulgen, Martinus Pfundstein, * 17-Okt-1703 an 
der Halden, Sulgen (kath.) (Sohn von Christian („Seeger Christa“) 
Pfundstein und Anna Catharina Kopp). 
Tp: Sebastian Kimmich und Anna Segginger. 

      xi. Anna Maria Esel, * 26-Feb-1702 in Sulgen (kath.). 
Tp: Sebastian Kimmich und Anna Segginger. 

      xii. Regina Esel, * 24-Aug-1705 in Sulgen (kath.). 
Tp: Sebastian Kimmich und Anna Segginger. 

 
19. Jacobus Esel, * 1-Jun-1662 in Sulgen (kath.), † 11-Jan-1744 ebd. 

oo (kirchlich) 18-Nov-1696 in Sulgen, Praxedis Schmid, * 15-Mrz-1664 am Weiher bei 
Brambach, Aichhalden (Tochter von Hans Schmider und Agatha Ginter), ~ in Sulgen 
(kath.), † 17-Dez-1729 ebd. 
Tp: Cleopha Rechberger und Hans Schmid. 
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 Ist bei der Erbteilung des Vaters am 21. Februar 1709 genannt (Erbe Nr. 2). 
    Kinder: 
      i. Johannes Esel, * 26-Dez-1697 in Sulgen (kath.), † 9-Mai-1715 ebd. 

Tp: Christian Rauh, Maria Ginter, Schmiedin [?]. 
    Stirbt als „juvenis 17 annorum, honesti Jacobi Esel filius unius legitimus“ (Sterberegister 

Sulgen, Bl. 9). 
      ii. Maria Esel, * 18-Aug-1702 in Sulgen (kath.). 

oo (kirchlich) 15-Nov-1728 in Sulgen, Hans Martin Langenbach, * ca. 1700 
auf der Schlichte, Sulgen (kath.) (Sohn von Mathias Langenbach und 
Maria Pfundstein). 
Tp: Laurentius Rauh, vice [?], Maria Ginter d. Coloni ____ uxor. 

      iii. Anna Esel, * 2-Sep-1705 in Sulgen (kath.). 
Tp: Christian Rauh, Maria Ginter, Schmiedin [?]. 

Sechste Generation 
 

20. Jacobus Esel, * 24-Jul-1669 in Waldmössingen (kath.), † 27-Aug-1728 in Altdorf, Beruf 
Schuster (u.a. Weiher). 
(1) oo (kirchlich) 25-Sep-1689 in Aichhalden lt. Sulgen, Christina Kopp, * 15-Feb-1664 in 
Aichhalden (Tochter von Georg Kopp und Barbara („Catharina Zehnder“) Ginter), ~ in 
Sulgen (kath.), † 16-Mrz-1703 in Schramberg. 
(2) oo (kirchlich) 13-Mai-1703 in Sulgen, Maria Magdalena Rapp, * ca. 1675 (kath.), † 18-
Jul-1724 am Weiher bei Brambach, Aichhalden. 
Tp: Renner Georg, Catharina Weisin. 

 Stirbt lt. Eintrag im Sterberegister Sulgen (Bl. 48) in „Altdorff“ – welches, ist unklar: „27.8.1728 obiit Altorffii 
Joannes Jacobus Esel ibi [?] testeleter [?] finitus ipsius parochus Pater Joannes Streicher [?], professus in 
Altorff una cum duobus testibus Josepho Esel, sutore suo filio et Philippo Ermel [?] sartore in Altorff“.  

    Kinder von Christina Kopp: 
      i. Clara Esel, * 29-Apr-1691 in Aichhalden, ~ in Sulgen (kath.). 

oo (kirchlich) 25-Jun-1724 in Aichhalden lt. Sulgen, Hans Jacobus Ginter, * 
ca. 1695 in Aichhalden (kath.) (Sohn von Christoph Ginter und Eva Götz). 
Tp: Joa Zender, Catharina Kopp. 

      ii. Joseph Esel, * 24-Feb-1694 in Schramberg (kath.), † in Altdorf, Beruf 
Schuster (Altdorf). 
Tp: Hans Zehender et Catharina Kopin. 

    Redimiert sich am 8.5.1724, zieht offensichtlich nach Altdorf (siehe Sterbeeintrag des Vaters). 
      iii. Catharina Esel, * 2-Nov-1696 in Schramberg (kath.). 

oo (kirchlich) 28-Jun-1733 in Schramberg, Joseph Salzgeber, * ca. 1700 
(kath.). 
Tp: Hans Zehender et Catharina Kopin. 

    27. iv. Andreas Esel * 23-Nov-1699. 
    Kinder von Maria Magdalena Rapp: 
    28. v. Johannes („Andreas“) Esel * 31-Aug-1704. 
      vi. Ursula Esel, * 17-Mrz-1706 in Schramberg (kath.). 
      vii. Maria Esel, * 25-Aug-1707 in Sulgen (kath.). 

Tp: Joann Zehnder von Aichhalden, Ursula Ginter, Schramberg. 
 
21. Johannes Esel, * 21-Mai-1664 in Bochingen (kath.), † ebd. 

oo (kirchlich) 10-Mai-1682 in Bochingen, Agatha Eul, * ca. 1655 ebd. (kath.), † ebd. 
Verbindung von ~ und oo nur vermutet, er wäre bei seiner Hochzeit erst 18 Jahre alt, was für damalige 
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Verhältnisse recht jung war. Auch ist aus diesem Zweig nur seine Schwester Maria bzw. deren Ehemann bei 
der Erbteilung von Nikolaus Renner 1710 (Sohn des Christian und der Margaretha Esel, s.o.) genannt. 
Allerdings wäre er nicht der einzige, der ungenannt bliebe. Möglicherweise ist er schlicht vor 1710 gestorben. 

    Kinder: 
      i. Maria Esel, * 18-Dez-1683 in Bochingen (kath.). 
      ii. Martha Esel, * 29-Jul-1685 in Bochingen (kath.). 
      iii. Christina Esel, * 30-Mrz-1687 in Bochingen (kath.). 
    29. iv. Paulus Esel * 18-Jun-1690. 
      v. Petrus Esel, * 23-Mrz-1692 in Bochingen (kath.). 
 
22. Johannes Esel, * 26-Mai-1673 in Epfendorf (kath.), † 13-Dez-1709 ebd. 

oo (kirchlich) 19-Mai-1699 in Epfendorf, Barbara Schweizer, * 10-Mrz-1673 ebd. (kath.) 
(Tochter von Johannes Schweitzer und Maria Bantle), † 1-Jun-1726 in Epfendorf. 
Tp: Georgius Maier et Lucia Rappenneckherin. 

    Kinder: 
      i. Agatha Esel, * 11-Dez-1699 in Epfendorf (kath.), † 31-Aug-1714 ebd. 

Tp: Franciscus Mihlin et Catharina Volzin. 
    Stirbt als „Agatha Eslin, honesta virgo“. 
      ii. Christianus Esel, * 25-Okt-1701 in Epfendorf (kath.). 

Tp: Franciscus Mihlin et Catharina Volzin. 
      iii. Anna Maria Esel, * 29-Jun-1704 in Epfendorf (kath.). 

Tp: Franz Mühlen et Anna Maria Schurianin. 
      iv. Anna Esel, * 10-Jul-1705 in Epfendorf (kath.). 

Tp: Frantz Miehle et Agatha Wiekin von Rottweyl. 
      v. Maria Esel, * 28-Aug-1707 in Epfendorf (kath.). 

Tp: Frantz Miehle et Anna Maria Mertzin. 
      vi. Bernhardus Esel, * 16-Aug-1708 in Epfendorf (kath.). 

Tp: Frantz Müehle et Magdalena Fischerin. 
 
23. Joseph Esel, * 19-Jan-1698 in Schramberg (kath.), † 10-Dez-1734 in Schramberg, 

Beruf Metzger (Schramberg). 
oo (kirchlich) 10-Jun-1720 in Schramberg, Ursula Seckinger, * ca. 1698 (kath.) (Tochter 
von Johann Georg Seckinger und Anna Maria Haas). 
Tp: Jacob Haberstroh et Ursula Maurer. 

 Erbt am 4. Dezember 1726 von der verstorbenen Mutter (Erbe Nr. 1). Er besitzt noch das halbe Haus, die 
andere Hälfte wird an Hans Jakob Götz, Rotgerber, verkauft. 

 Tz (1720): Christian Esel [sein Bruder] und Salomon Wolber. 
 CP, Bl. 300: Am 30. Mai 1733 kauft Joseph Esel, Bürger und Metzger, von Conrad Esel, Gerber im 

Göttelbach [es ist sein Onkel] den 10. Teil vom Hasenhof. Zeuge ist Hans Geörg Seckinger, sein Schweher 
[Schwiegervater]. 

 Joseph stirbt am 10. Dezember 1734 in Schramberg als „hon vir et lanio“ (Sterberegister Schramberg, Band 
II, Bl. 10). 

    Kinder: 
      i. Dominicus Esel, * 4-Aug-1721 in Schramberg (kath.). 

Tp: Mathias Haaß und Catharina Herbstin. 
      ii. Anna Maria Esel, * 27-Apr-1723 in Schramberg (kath.). 

Tp: Mathias Haaß und Catharina Herbstin. 
      iii. Elisabetha Esel, * 9-Mai-1725 in Schramberg (kath.). 

Tp: Mathias Haaß und Catharina Herbstin. 
      iv. Johannes Michael Esel, * 27-Aug-1727 in Schramberg (kath.). 

Tp: Mathias Haaß und Theresia Wolber, soluta. 
      v. Christophorus Esel, * 1-Jul-1732 in Schramberg (kath.). 

Tp: Mathias Haaß und Catharina Herbstin. 
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      vi. Josephus Esel, * 6-Feb-1735 in Schramberg (kath.). 
Tp: Jacobus Riedenauer und Maria Haberstroin. 

    Seine Geburt „posthumus“, also nach dem Tod des Vaters („iam defuncta“). 
 
24. Christianus Esel, * 26-Dez-1699 in Schramberg (kath.), † 17-Jan-1758 ebd. 

(1) oo (bürgerlich) 12-Jan-1726 in Schramberg, (kirchlich) 21-Jan-1726 ebd., Ludgardis 
Lindenmiller, * ca. 1703 in Schramberg (kath.) (Tochter von Sylvester Lindenmiller und 
Catharina Schillinger), † 18-Mai-1735 in Schramberg. 
(2) oo (kirchlich) 26-Jun-1735 in Schramberg, Maria Seckinger, * ca. 1695 (kath.), † 8-Jan-
1751 in Schramberg. 
Tp: Jacob Haberstroh et Ursula Maurer von Sulgen. 

 Tz (1726): Joan Martin Esel und Salomon Wolber. Tz (1735): Sebastian Haberstroh, Josephus Haas. 
Erbt am 4. Dezember 1726 von der verstorbenen Mutter (Erbe Nr. 2). 

    Kinder von Ludgardis Lindenmiller: 
      i. Sebastianus Esel, * 13-Jan-1727 in Schramberg (kath.). 

Tp: Josephus Rosenbosch und Anna Maria Dold. 
      ii. Josephus Esel, * 15-Apr-1729 in Schramberg (kath.). 
   iii. Kunegundis Esel, * 24-Feb-1732 in Schramberg (kath.). 
      iv. Marcus Esel, * 25-Apr-1735 in Schramberg (kath.), † ca. 1735. 

Mit einem „†“ beim Namen, daher früher Tod vermutet. 
    Kinder von Maria Seckinger: 
      v. Anna Maria Esel, * 14-Nov-1736 in Schramberg (kath.), † 29-Jul-1789. 

oo (kirchlich) 7-Mai-1760, Johann Michael Reißer, * ca. 1735 (kath.). 
Tp: Josephus Rosenbosch, Anna Maria Doldin. 

      vi. Bartholomäus Esel, * 15-Aug-1739 in Schramberg (kath.). 
Tp: Josephus Rosenbosch, Anna Maria Doldin. 

 
25. Johann Martin Esel, * 1-Sep-1706 in Schramberg (kath.), † 20-Dez-1734 ebd., Beruf 

Weber (Schramberg). 
oo (bürgerlich) 19-Jul-1732 in Schramberg, (kirchlich) 3-Aug-1732 ebd., Theresia Moosmann, 
* 17-Sep-1700 ebd. (kath.) (Tochter von Christian Moosmann und Anna Maria Haas), † 
17-Feb-1754 ebd. 
Tp: Jacob Haberstroh et Ursula Maurer.  Tz: sponsa: Salomon Wolber, sponsi: Clemens Moßmann. 

 Er ist nach Schramberg leibeigen (seine Mutter war es schließlich auch), seine Ehefrau ist frei – so im CP 
anlässlich seiner Verehelichung, Bl. 159, vom 19. Juli 1732. Beide Eltern sind im CP genannt. 
Erbt am 4.12.1726 von der verstorbenen Mutter als „Hans Marte“ (Erbe Nr. 3). 

    Kinder: 
      i. Josephus Joachim Esel, * 17-Aug-1733 in Schramberg (kath.). 

Tp: Philippus Schaaf, Maria Elisabetha Pfundstein. 
      ii. Maria Elisabetha Esel, * 22-Nov-1734 in Schramberg (kath.), † ca. 1735 

Tp: Philippus Schaaf, Maria Elisabetha Pfundstein. 
Mit einem „†“ beim Namen, daher früher Tod vermutet. 

 
26. Dominikus Esel, * 2-Aug-1705 in Schramberg (kath.), † in Schramberg. 

oo (kirchlich) 6-Mai-1737 in Schramberg, Christina Schmider, * ca. 1710 (kath.). 
Tp: Joan Michael Schwab und Catharina Haaßin. 

 Tz (1737): sponsa. Michael Haas, sponsi: Josephus Bauknecht. 
     Kinder: 
      i. Maria Anna Esel, * 4-Apr-1738 in Schramberg (kath.), † ca. 1740. 

Tp: Josephus Rosenbosch, Catharina Broghammerin. 
      ii. Maria Anna Esel, * 14-Jan-1747 in Schramberg (kath.). 

Tp: Josephus Rosenbosch, Catharina Broghammerin. 
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Siebte Generation 
 

27. Andreas Esel, * 23-Nov-1699 in Schramberg (kath.). 
oo (kirchlich) 21-Feb-1724 in Sulgen, Maria Elisabeth Hermann, * ca. 1700 in Schapbach 
(kath.) (Tochter von Martin Hermann und Anna Maria Stoll). 
Tp: Hans Zehender et Catharina Kopin. 

    Kinder: 
      i. Johannes Damasus Esel, * 12-Dez-1724 in Triberg (kath.), † ca. 1725. 

Geburt wohl in Triberg, Taufe in Triberg und in Sulgen verzeichnet. Tp: Joannes Mayer und 
Anna Maria Schertzingerin (Eintrag in Triberg) bzw. Josephus Kimmich und Ursula Martin 
(Eintrag in Sulgen). 

    Mit einem „†“ beim Namen, daher früher Tod vermutet. 
      ii. Johannes Conradus Esel, * 25-Nov-1725 am Weiher bei Brambach, 

Aichhalden, ~ in Sulgen (kath.). 
Tp: Josephus Kimmich und Ursula Martin. 

      iii. Maria (Anna) Esel, * 17-Dez-1726 am Weiher, ~ in Sulgen (kath.), † 24-
Apr-1758 in Schramberg. 
oo (kirchlich) 13-Jan-1748, Bernhard Haas, * ca. 1719 in Wolfach (kath.) 
(Sohn von Erhard Haas und Franziska Vetter), † in Schramberg. 

    Tp: Josephus Kimmich und Ursula Martin. 
      iv. Hieronymus Esel, * 1-Okt-1729 am Weiher, ~ in Sulgen (kath.). 

Tp: Josephus Kimmich und Ursula Martin. 
      v. Franz Joseph Esel, * 3-Okt-1732 am Weiher, ~ in Sulgen (kath.). 

Tp: Josephus Kimmich und Ursula Martin; 
      vi. Jacob Esel, * 6-Mai-1735 am Weiher, ~ in Sulgen (kath.). 

Tp: Joseph Kimmich und Ursula Martin. 
      vii. Maria Walburga („Esel“) Eschle, * 2-Jul-1736 in Triberg (kath.).   
    Taufe in Triberg und in Schramberg verzeichnet. 
    Tp (Schramberg): Joseph Kimmich und Ursula Kimmich in Aichhalden. 
      viii. Romanus Johannes Esel, * 29-Jul-1739 in Schramberg (kath.). 

Tp: Joseph Kimmich und Ursula Kimmich in Aichhalden. 
 
28. Johannes („Andreas“) Esel, * 31-Aug-1704 in Schramberg (kath.), † im Roßwald, 

Schramberg, Beruf Schuster (Roßwald). 
(1) oo (bürgerlich) 26-Jan-1732 in Schramberg, (kirchlich) 4-Feb-1732 in Sulgen, Rosina 
Hock, * 2-Feb-1709 in Langenberg, Tennenbronn (kath.) (Tochter von Andreas Hock 
und Maria Lamprecht), † in Schramberg. 
(2) oo ca. 1754, Anna Ginter, * ca. 1720 (kath.), † im Roßwald, Schramberg. 
Er ist zunächst Schuhknecht, dann Schuster. Er wird lt. CP anlässlich seiner ersten Hochzeit als „frei“ 
bezeichnet, seine Eltern sind (wie auch ihre) im Protokoll genannt. 

 Die Familie lebte auf dem Roßwald. Der Roßwald lag im Grenzgebiet der Pfarreien Sulgen und Schramberg. 
Die Taufen der Kinder sind allesamt im KB Sulgen verzeichnet. Die Familie wurde lt. Dekret vom 15. 
September 1821 nach Schramberg umgepfarrt. 

    Kinder von Rosina Hock: 
      i. Maria Anna Esel, * 8-Jan-1733 in Sulgen (kath.). 

Tp: Maria Eslerin et Philipp Gaiß. 
      ii. Magdalena Esel, * 11-Jul-1734 in Sulgen (kath.). 

Tp: Maria Eslerin et Philipp Gaiß. 
    30. iii. Philipp (Jacob) Esel * 31-Mrz-1736. 
      iv. Johann Georg Esel, * 21-Apr-1738 in Sulgen (kath.). 

Tp: Joan Martin Langenbacher loco Philipp Gaiß et Dora loco Maria Eßel. 
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      v. Anna Maria Esel, * 5-Jun-1740 in Sulgen (kath.). 
Tp: Maria Eslerin et Philipp Gaiß. 

      vi. Joseph Esel, * 10-Okt-1743 in Sulgen (kath.). 
Tp: Maria Eslerin et Philipp Gaiß. 

      vii. Agatha Esel, * 7-Dez-1745 in Sulgen (kath.). 
Tp: Maria Eslerin et Philipp Gaiß. 

      viii. Andreas Esel, * 31-Okt-1748 in Sulgen (kath.), † 8-Jun-1825 in 
Hintersulgen, Sulgen, Beruf Taglöhner (Hintersulgen). 
oo Maria Ginter, * 25-Jan-1755 (kath.) (Tochter von Martin Ginter und 
Maria Sohmer), † 10-Jul-1813. 
Tp: Maria Eslerin et Philipp Gaiß. 

      ix. Catharina Esel, * 4-Okt-1752 in Sulgen (kath.). 
Tp: Philipp Gaiß, A. M. Eßlin. 

    Kinder von Anna Ginter: 
      x. Maria Esel, * 5-Jan-1755 im Roßwald, ~ in Sulgen (kath.), † 3-Mrz-1821. 

Tp: Philipp Gaiß et Maria Eßelin. 
      xi. Maria Magdalena Esel, * 2-Mai-1757 im Roßwald, ~ in Sulgen (kath.), † 

20-Apr-1818. 
Tp: Johannes Gais et Maria Eßlerin. 

    Widersprüchliche Angaben zur Geburt: lt. FR-Blatt der Eltern am 27. März 1757, lt. Taufbuch 
Sulgen, Band II, Bl. 120 am 2. Mai. 

    Ihre beiden illegitimen Kinder müssen nicht von ein und demselben Mann stammen. Nur der 
Sohn Andreas bekommt einen anderen Familiennamen („Jeggle“). 

    Uneheliche Kinder der Maria Magdalena: 
a. Andreas ("Jeggle") Jäckle, * 31-Mai-1785 im Roßwald, ~ in 

Sulgen (kath.). 
oo (kirchl.) 11-Mai-1813, Ludgard Schwarz, * ca. 1788 (kath.). 

b. Maria Esel, * 5-Aug-1795 im Roßwald, ~ in Sulgen (kath.). 
      xii. Nicolaus Esel, * 22-Nov-1762 im Roßwald, ~ in Sulgen (kath.). 

Tp: Joannes Gais et Maria Eslerin. 
    Wohl früh gestorben, kommt jedenfalls nicht mehr im FR Sulgen (alt) vor. 
 
29. Paulus Esel, * 18-Jun-1690 in Bochingen (kath.), † ebd., Beruf Taglöhner (Bochingen). 

oo (kirchlich) 16-Feb-1716 in Bochingen, Catharina Siber, * ca. 1693 in Bösingen (kath.), † 
in Bochingen. 
Catharina Siber stammt lt. Familienregister-Blatt des Sohnes Jakob „von Bößingen“. Dort ist aber kein 
Taufeintrag einer solchen zu finden! Es scheint überhaupt keine Familie Siber zu jener Zeit in Bösingen gelebt 
zu haben. 

    Kinder: 
    31. i. Joseph Esel * ca. 1725. 
    32. ii. Jakob Esel * 9-Jul-1729. 
    33. iii. Wendelinus Esel * 6-Okt-1730. 

Achte Generation 
 

30. Philipp (Jacob) Esel, * 31-Mrz-1736 in Sulgen (kath.), † 5-Okt-1802 ebd., Beruf 
Taglöhner und Schuster (Sulgen). 
(1) oo ca. 1758, Magdalena Catharina Haas, * ca. 1735 (kath.), † 1-Mrz-1766 in 
Sulgen. 
(2) oo (kirchlich) 20-Apr-1766 in Sulgen, Maria Kopp, * ca. 1744 (kath.), † 5-Aug-1776 in 
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Sulgen. 
(3) oo (kirchlich) 23-Sep-1776 in Sulgen, Maria Seckinger, * ca. 1750 (kath.), † 14-Mrz-
1783 in Sulgen. 
(4) oo (kirchlich) 12-Mai-1783 in Sulgen, Theresia Maurer, * 11-Okt-1755 ebd. (kath.)  
(Tochter von Martin Maurer und Elisabeth Sohmer), † 19-Jan-1820 in Sulgen. 
Tp: Maria Eslerin et Philipp Gaiß. 

    Kinder von Magdalena Catharina Haas: 
      i. Andreas Esel, * 30-Sep-1759 in Sulgen (kath.). 

Tp: Anton Schmid et Gertrud Schuomacher. 
      ii. Maria Esel, * 22-Okt-1761 in Sulgen (kath.). 

Tp: Anton Schmid et Gertrud Schuomacher. 
      iii. Jacob Esel, * 10-Jul-1763 in Sulgen (kath.). 

Tp: Anton Schmid et Gertrud Schuomacher. 
      iv. Joseph Valentin Esel, * 25-Jan-1766 in Sulgen (kath.), † ca. 1766. 

Tp: Anton Schmid et Gertrud Schuomacher. 
    Kinder von Maria Kopp: 
      v. Josephus Esel, * 13-Mrz-1768 in Sulgen (kath.), † ca. 1770. 

Tp: Antonius Schmid et Gertrudis Schuomacherin. 
    34. vi. Johann Baptist Esel * 2-Mrz-1771. 
      vii. Aloysius Esel, * 23-Jun-1773 in Sulgen (kath.), † ca. 1775. 

Tp: Anton Schmid et Cumerana Maurer. 
      viii. Maria Agatha Esel, * 12-Jan-1776 in Sulgen (kath.). 

Tp: Anton Schmid et Cumerana Maurer. 
    Kinder von Maria Seckinger: 
      ix. Maria Theresia Esel, * 9-Okt-1777 in Sulgen (kath.). 

Tp: Antonius Schmid und Cumerana Maurer. 
      x. Anna Maria Esel, * 23-Feb-1779 in Sulgen (kath.), † 1780. 

Tp: Antonius Schmid und Cumerana Maurer. 
      xi. Anna Maria Esel, * 29-Sep-1780 in Sulgen (kath.). 

Tp: Antonius Schmid und Cumerana Maurer. 
      xii. Regina Esel, * 2-Sep-1782 in Sulgen (kath.). 

Tp: Antonius Schmid und Cumerana Maurer. 
    Kinder von Theresia Maurer: 
      xiii. Johannes Georgius Esel, * 22-Apr-1784 in Sulgen (kath.), † ca. 1785. 

Tp: Christian Kopp, Magdalena Günter. 
      xiv. Elisabeth Esel, * 6-Okt-1785 in Sulgen (kath.), † 6-Mrz-1856 im 

Göttelbach, Schramberg. 
oo (kirchlich) 10-Jan-1820 in Schramberg, Wendelin Mauch, * 20-Okt-1770 in 
Dunningen (kath.) (Sohn von Philipp Mauch und Maria Volk), † 12-Mrz-
1859 im Göttelbach, Beruf Bauer (Wendelhansenhof). 

    Tp: Christian Kopp, Magdalena Günter. 
      xv. Maria Esel, * 14-Aug-1787 in Sulgen (kath.), † 21-Feb-1851 ebd. 

o-o NN 
(1) oo (kirchlich) 20-Okt-1819, Stephan Borho, * ca. 1790 (kath.), † ca. 1831. 
(2) oo (kirchlich) 6-Sep-1831 in Sulgen, Johannes Flaig, * 1-Jun-1776 ebd. 
(kath.) (Sohn von Sebastian Flaig und Elisabeth Mittler), † 26-Okt-1837 in 
Sulgen, Beruf Ziegler und Taglöhner. 
Tp: Christian Kopp, Maria Stortz. 

    Uneheliches Kind der Maria mit NN: 
a. Thekla Esel, * 28-Sep-1817 in Sulgen (kath.), † 8-Okt-1817 ebd. 
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      xvi. Barbara Esel, * 27-Nov-1789 in Sulgen (kath.). 
oo 1823 nach Schramberg. 

    35. xvii. Andreas Esel * 22-Sep-1792. 
      xviii. Katharina Esel, * 7-Sep-1795 in Sulgen (kath.). 

oo 1826 nach Gosheim. 
 
31. Joseph Esel, * ca. 1725 in Bochingen (kath.), † ebd. 

oo Juliana Bantle, * ca. 1725 (kath.), † in Bochingen. 
    bekanntes Kind: 

    36. i. Konrad Esel * 25-Nov-1754. 
 
32. Jakob Esel, * 9-Jul-1729 in Bochingen (kath.), † 11-Jan-1816 ebd. 

(1) oo (kirchlich) 28-Sep-1752 in Bochingen, Maria Mayer, * 1728 in Zimmern o. R. (kath.) 
(Tochter von Sebastian Mayer und Maria Seeburger), † 11-Nov-1792 in Bochingen. 
(2) oo (kirchlich) 25-Nov-1794 in Bochingen, Salome Walheim, * 22-Mai-1744 ebd. (kath.) 
(Tochter von Michael Walheim und Agatha Jauch), † 27-Feb-1799 ebd. 

    Kinder von Maria Mayer: 
      i. Valentin Esel, * 26-Jan-1754 in Bochingen (kath.), † ebd. 

Erste Kommunion 1766. War verheiratet. Familie siehe FR Bochingen, Bl. 49. 
      ii. Carolus Esel, * 28-Jan-1755 in Bochingen (kath.), † 2-Sep-1762 ebd. 
      iii. Mathias Esel, * 15-Feb-1756 in Bochingen (kath.), † 2-Feb-1759 ebd. 

Todesjahr nicht sicher, evtl. auch 1769. 
      iv. Augustin Esel, * 21-Aug-1757 in Bochingen (kath.), † 4-Mai-1760 ebd. 
      v. Emerenziana Esel, * 11-Jan-1759 in Bochingen (kath.), † ebd. 

Erste Kommunion 1771. War verheiratet. Familie siehe FR Bochingen, Bl. 280.   
      vi. Johanna Esel, * 24-Mrz-1760 in Bochingen (kath.), † 3-Apr-1762 ebd. 

Monat des Todes nicht sicher, auf der Kopie des FR-Blattes schlecht zu lesen. 
      vii. Magdalena Esel, * 11-Jun-1761 in Bochingen (kath.), † ebd. 

Erste Kommunion 1773. War wohl verheiratet, siehe FR Bochingen, Bl. 42. Dort wohl auch 
uneheliche Kinder verzeichnet („der Magdalena spurien sieh fol. 42.“). 

      viii. Mathäus Esel, * 15-Sep-1763 in Bochingen (kath.), † in Stockach. 
Erste Kommunion 1775. War verheiratet und zog wohl nach Stockach, Ort aber nicht klar zu 
lesen auf der Kopie. 

      ix. Maria Anna Esel, * 21-Jul-1765 in Bochingen (kath.), † 2-Jun-1834 ebd. 
Erste Kommunion 1777. Todesdatum nicht ganz sicher. Schlecht zu lesen auf der Kopie. Blieb 
ledig. 

      x. Luzia Esel, * 10-Dez-1767 in Bochingen (kath.), † in Ungarn. 
Erste Kommunion 1779. War verheiratet und zog lt. FR Bochingen „nach Ungarn“. 

      xi. Zelana Esel, * 5-Mai-1770 in Bochingen (kath.), † 4-Mrz-1772 ebd. 
Sehr seltener Name „Zelana“, aber es gibt ihn tatsächlich. 

      xii. Joachim Esel, * 24-Nov-1773 in Bochingen (kath.), † 6-Jan-178_ ebd. 
Todesdatum nicht gut zu lesen auf der vorliegenden Kopie. Evtl. 1781 oder 1787. Auch Monat 
nicht sicher, am ehesten Januar. 

 
33. Wendelinus Esel, * 6-Okt-1730 in Bochingen (kath.), † 5-Jun-1789 ebd., Beruf Bauer 

(Bochingen). 
oo (kirchlich) 21-Feb-1751 in Bochingen, Maria Anna Krämer, * ca. 1728 (kath.), † ebd. 
    bekanntes Kind: 

    37. i. Mathias Esel * 30-Jan-1755. 
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Neunte Generation 
 

34. Johann Baptist Esel, * 2-Mrz-1771 in Sulgen (kath.), † 5-Jul-1817 in Aichhalden, Beruf 
Schuster (Aichhalden). 
oo Rosina Kopp, * 13-Mrz-1771 in Aichhalden (kath.) (Tochter von Franziscus Borgias 
(„Franz“) Kopp und Anna Maria Kopp), † 20-Mrz-1819 in Aichhalden. 
Tp: Anton Schmid et Cumerana Maurer. 

 Tz: Andreas Esel und Klara Koppin, beide ledig. 
    Kinder: 
      i. Maria Esel, * 1-Aug-1796 in Aichhalden (kath.), † ca. 1800. 

Tp: Josef Kopp verh. und Maria Günter verh. 
      ii. Michael Esel, * 22-Sep-1797 in Aichhalden (kath.), † ca. 1800. 

Tp: Josef Kopp verh. und Maria Günter verh. 
      iii. Andreas Esel, * 22-Nov-1798 in Aichhalden (kath.), † ca. 1800. 

Tp: Josef Kopp verh. und Maria Günter verh. 
      iv. Maria Creszentia Esel, * 9-Apr-1800 in Aichhalden (kath.), † ca. 1801. 

Tp: Josef Kopp verh. und Maria Günter verh. 
      v. Joseph Esel, * 6-Mrz-1802 in Aichhalden (kath.). 

Tp: Josef Kopp verh. und Maria Günter verh. 
      vi. Johannes Esel, * 26-Jun-1806 in Aichhalden (kath.). 

Tp: Josef Kopp verh. und Maria Günter verh. 
      vii. Maria Esel, * 2-Jun-1808 in Aichhalden (kath.), † 15-Feb-1893. 

oo (kirchlich) 29-Mai-1827, Johannes Flaig, * ca. 1803 (kath.). 
Tp: Andreas Kopp, Witwer, und Maria Günter verh. 

      viii. Katharina Esel, * 15-Sep-1811 in Aichhalden (kath.). 
      ix. Barbara Esel, * 22-Nov-1815 in Aichhalden (kath.). 
    War verheiratet, Ehemann nicht bekannt. 
 
35. Andreas Esel, * 22-Sep-1792 in Sulgen (kath.). 

oo (kirchlich) 31-Jan-1820 in Sulgen, Maria Haas, * 28-Jul-1799 auf der Käpellehalden, 
Sulgen (kath.) (Tochter von Joseph Haas und Katharina Dold), † 5-Mrz-1857 in 
Sulgen. 
Tz: Jakob Dierberger, ledig von der Heuwies, Katharina Haas, ledig Sulgen. 

    Kinder: 
      i. Maria Esel, * 3-Jun-1821 in Sulgen (kath.). 

Kein Hinweis auf Verbleib im FR Sulgen. 
      ii. Anonymus Esel, * 21-Jun-1822 in Sulgen, † 21-Jun-1822 ebd. 
      iii. Ludwig Esel, * 21-Aug-1823 in Sulgen (kath.), † 6-Mrz-1834 ebd. 
      iv. Johannes Esel, * 21-Dez-1825 in Sulgen (kath.) 

oo „20.5.1857 in Amerika“ (FR Sulgen). 
      v. Theresia Esel, * 15-Okt-1827 in Sulgen (kath.), † 18-Jan-1828 ebd. 
      vi. Katharina Esel, * 3-Dez-1828 in Sulgen (kath.), † 4-Dez-1828 ebd. 
      vii. Theresia Esel, * 16-Aug-1830 in Sulgen (kath.). 

Kein Hinweis auf Verbleib im FR Sulgen. 
      viii. Philipp Esel, * 28-Mrz-1832 in Sulgen (kath.), † 15-Jul-1832 ebd. 
      ix. Lorenz Esel, * 29-Jul-1833 in Sulgen (kath.). 
    Kein Hinweis auf Verbleib im FR Sulgen. 
      x. Joseph Esel, * 5-Mrz-1835 in Sulgen (kath.) 

oo „20.5.1857 in Amerika“ (FR Sulgen). 
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      xi. Valentin Esel, * 13-Feb-1837 in Sulgen (kath.), † 31-Mrz-1898 in Sierning 
bei Steyr (A). 

      xii. Wendelin Esel, * 17-Sep-1838 in Sulgen (kath.), † 4-Mai-1839 ebd. 
      xiii. Timotheus Esel, * 18-Jan-1842 in Sulgen (kath.). 

Kein Hinweis auf Verbleib im FR Sulgen. 
 
36. Konrad Esel, * 25-Nov-1754 in Bochingen (kath.), † 12-Jan-1844 in Beffendorf, Beruf 

Zimmermann (Beffendorf). 
(1) oo (kirchlich) 28-Okt-1778, Theresia Dirhold, * 15-Okt-1750 in Steinach bei Haslach 
(Tochter von Mathias Dirhold und Anna Maria NN) (kath.), † 12-Feb-1793 in 
Beffendorf. 
(2) oo (kirchlich) 22-Jul-1794, Theresia Hils, * 18-Okt-1758 in Dunningen (kath.) (Tochter 
von Johannes Hils), † 19-Jan-1819 in Beffendorf. 
    Kinder von Theresia Dirhold: 

      i. Marianna Esel, * 25-Mrz-1779 in Beffendorf (kath.), † 1-Jul-1802 ebd. 
Erste Kommunion 1790. 

      ii. Markus Esel, * 25-Apr-1780 in Beffendorf (kath.). 
Erste Kommunion 1792. Kein Hinweis auf Verbleib. 

      iii. Rosa Esel, * 1-Sep-1781 in Beffendorf (kath.), † 21-Aug-1799 ebd. 
    38. iv. Lazarus („Eisberg“) Esel * 15-Dez-1782. 
      v. Joseph Esel, * 4-Feb-1785 in Beffendorf (kath.), † 26-Jul-1785 ebd. 
      vi. Theresia Esel, * 25-Aug-1788 in Beffendorf (kath.), † 19-Mrz-1844 ebd. 

o-o NN 
(1) oo (kirchlich) 13-Jan-1830, Johannes Fischer, * ca. 1805 (kath.). 
Erste Kommunion 1800. 

    Familie Fischer-Esel wohl bei FR Beffendorf, Band I, Bl. 38 [Seite nicht sicher]. Dort evtl. 
weitere Kinder. 

    Drei uneheliche Kinder in den 1810er Jahren sicher, vermutlich zwei weitere uneheliche 
Kinder 1820: Anna und Joachim, Zwillinge. Dieser Eintrag aber nicht ganz sicher zuzuordnen, 
auch ihre Lebensdaten nicht ganz sicher. 

     Uneheliche Kinder der Theresia mit NN: 
a. Jakobus Esel, * 25-Jul-1810 in Beffendorf (kath.), † ebd. 
b. Anna Esel, * 11-Jan-1814 in Beffendorf (kath.). 
c. Katharina Esel, * 26-Apr-____ in Beffendorf (kath.). 
d. Anna Esel, * 31-Jul-1820 in Beffendorf (kath.), † 1-Jun-1821 ebd. 
e. Joachim Esel, * 31-Jul-1820 in Beffendorf (kath.), † 27-Jan-1822 

ebd. 
      vii. Euphemia Esel, * 19-Sep-1792 in Beffendorf (kath.). 

oo 15-Nov-1819 in Rottweil, NN. 
Erste Kommunion 1804. War in Rottweil verheiratet, Ehemann nicht namentlich bekannt. 

    Kinder von Theresia Hils: 
      viii. Elisabetha Esel, * 17-Dez-1798 in Beffendorf (kath.). 

oo 3-Mrz-1820, NN. 
Erste Kommunion 1812. War verheiratet, Name des Ehemannes und Ort nicht lesbar im FR. 

 
37. Mathias Esel, * 30-Jan-1755 in Bochingen (kath.), † 22-Dez-1804 ebd., Beruf Bauer 

(Bochingen). 
oo (kirchlich) 31-Jan-1784, Anna Angst, * 11-Feb-1753 in Wellendingen (kath.) (Tochter 
von Johann Angst und Maria Huger), † 16-Feb-1815 in Bochingen. 
    Kinder: 
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      i. Katharina Esel, * 24-Nov-1785 in Bochingen (kath.), † 1812 ebd. 
Erstkommunion 1797. Zog nach Beffendorf und verheiratete sich dort (FR Bochingen). 

      ii. Philipp Esel, * 30-Apr-1787 in Bochingen (kath.), † ebd. 
Erstkommunion 1798. War in Bochingen verheiratet (vgl. FR Bochingen, Band I, Bl. 47). 

      iii. Johannes Esel, * 6-Mai-1789 in Bochingen (kath.), † 20-Okt-1789 ebd. 
      iv. Genovefa Esel, * 2-Jan-1791 in Bochingen (kath.). 

oo 17-Feb-1816, NN. 
Erstkommunion 1803. 

    War verheiratet. Monat der oo nicht sicher, Ort evtl. angegeben, aber nicht zu entziffern auf 
der vorliegenden Kopie. 

      v. Ignatius Esel, * 29-Jun-1794 in Bochingen (kath.). 
Erstkommunion 1806. War verheiratet, Familie siehe FR Bochingen, Band I, Bl. 45. 

      vi. Theresia Esel, * 5-Apr-1796 in Bochingen (kath.). 
o-o NN 

    oo 14-Mai-1829, NN. 
Erstkommunion 1808. Hat mindestens ein uneheliches Kind. 

    In der Spalte „Verehelichung“ auf dem Familienregisterblatt der Eltern heißt es: „nach 
E[?]psenden [???] 1829 den 14 [oder 12] maj“. 

     Uneheliches Kind der Theresia: 
a. Sebastian Esel, * 12-Jan-1822 in Bochingen (kath.), † ca. 1822. 

      vii. Sebastian Esel, * 24-Nov-1798 in Bochingen (kath.), † 27-Nov-1798 ebd. 
      viii. Maria Anna Esel, * 3-Mai-1800 in Bochingen (kath.), † 15-Mai-1800 ebd. 

Tod evtl. auch am 5. Mai, nicht eindeutig zu entziffern auf der Kopie. 

Zehnte Generation 
 

38. Lazarus („Eisberg“) Esel, * 15-Dez-1782 in Beffendorf (kath.), † 14-Dez-1857 ebd., 
Beruf Zimmermann (Beffendorf). 
oo (kirchlich) 11-Feb-1806 in Beffendorf, Franziska Legeler, * 4-Okt-1785 in Bettenhausen 
(kath.) (Tochter von Georg Legeler und Theresia NN), † 31-Mrz-1868 in Beffendorf. 
Erste Kommunion 1794. Hat „durch hohh. Genehmigung den Namen >Eisberg< angenommen. cfr [..]“ (FR 
Beffendorf, Band I, Bl. 52). 

    Kinder: 
      i. Magdalena Esel, * 22-Jul-1807 in Beffendorf (kath.), † in Mannheim. 

War „verheiratet in Manheim“ (FR Beffendorf, Band I, Bl. 52). 
      ii. Johannes Esel, * 28-Aug-1808 in Beffendorf (kath.), † 5-Nov-1808 in 

Beffendorf. 
      iii. Martin („Eisberg“) Esel, * 9-Nov-1809 in Beffendorf (kath.), † 22-Okt-

1894 in Miltown NY (USA). 
oo (kirchlich) 19-Sep-1837, Maria Jauch, * 15-Jan-1809 in Beffendorf (kath.), 
† 26-Apr-1866 in Southeast NY (USA). 

      iv. Petronilla Esel, * 31-Mai-1811 in Beffendorf (kath.), † 31-Jan-1812 ebd. 
      v. Konrad Esel, * 24-Nov-1812 in Beffendorf (kath.), † 31-Mai-1873. 

oo (kirchlich) 24-Nov-1838 in Beffendorf, Theresia Kaldle, * 24-Feb-1823 in 
Beffendorf (kath.) (Tochter von Philipp Kaldle und Katharina Laufler), † 3-
Mai-1909 in Alpirsbach. 

      vi. Johannes Baptist Esel, * 24-Jun-1815 in Beffendorf (kath.), † 11-Jan-
1835 ebd. 
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      vii. Agatha („Eisberg“) Esel, * 9-Apr-1817 in Beffendorf (kath.), † 11-Apr-
1892 ebd. 

    o-o NN 
oo (kirchlich) 1-Aug-1848, Franz Seuffert, * ca. 1820 (kath.). 
 Uneheliches Kind der Agatha mit NN: 

a. Emil Esel, * Jul-1835 in Beffendorf (kath.). 
Zuordnung des unehelichen Kindes zur mutmaßlichen Mutter nicht sicher. 

      viii. Maria Esel, * 11-Sep-1820 in Beffendorf (kath.), † Nov-1849 in Mannheim. 
oo nach Mannheim. 

      ix. Catharina Esel, * 27-Apr-1823 in Beffendorf (kath.). 
In der Spalte „Verehelichung“ auf dem FR-Blatt unleserlicher Eintrag. Oder er bezieht sich auf 
die jüngere Schwester. Vielleicht nach Baden ausgewandert. 

     Uneheliches Kind der Catharina: 
a. Carolina Esel, * 9-Sep-1843 in Beffendorf (kath.), † in Baden. 

      x. Theresia Esel, * 2-Okt-1825 in Beffendorf (kath.), † 16-Jan-1893. 
In der Spalte „Verehelichung“ unleserlicher Eintrag. Oder er bezieht sich auf die ältere 
Schwester. Vielleicht gehört das uneheliche Kind Emil, das der Schwester Agatha zugeordnet 
wurde, auch hierher. 

     Uneheliche Kinder der Theresia: 
a. Carl Wilhelm Esel, * 29-Sep-1847 in Beffendorf (kath.). 
b. Johannes Esel, * 8-Jul-1849 in Beffendorf, † 12-Aug-1849 ebd. 
c. Joseph Esel, * 12-Nov-1850 in Beffendorf (kath.). 

      xi. Maria Luisa Esel, * 20-Aug-1828 in Beffendorf (kath.), † 7-Okt-1852 in 
Frankfurt a. M. 

     Uneheliches Kind der Maria Luisa: 
a. Philipp Esel, * 14-Jul-1848 in Beffendorf (kath.), † 7-Aug-1848 

ebd. 
Unklar, ob der spurius Philipp wirklich hierher gehört. Zuordnung auf dem FR-Blatt 
über ein Zeichen, das aber nicht genau verortet werden kann. 
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